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Vas Luftschiff „Schwaben " in Düsseldorf
verbrannt .

-- Düsseldorf , 28 . Juni . (Tel .) Das Luftschiff
.Schwaben " ist verbraunt . Mehrere
Personen wurden verwundet . Einzelheiten
fehlen noch . Als das Lnftschiff heute morgen
10 Uhr 50 Min . landen wollte , konnte es des
starken Windes wegen nicht in die Halle ge¬
bracht werden . Ueber Mittag wurde das Luft '
schiff von einer Böe erfaßt und entzwei
gebrochen . Die Gaszelle » entleerten stch , und
»ährend das Lnftschiff in die Höhe stieg , ent¬
zündete sich das GaS nnd explodierte .
So» dem Luftschiff ist wahrscheinlich nichts
« brig geblieben .

»
* Das Luftschiff „Schwaben" verbrannt!

Eo lautet die Meldung, die heute der Draht
in alle Länder meldet. Während stch ganz
Deutschland über den neuesten Triumph
eines Zeppelinschiffcs, der lleberseefahrt
der „Viktoria Luise" freut, wird der Luft-
lieuzer „Schwaben" in Düsseldorf ein Raub
bei Flammen. Ein schwerer Schicksalsschlag
fü: die „Delag "

, in deren Besitz stch das
Luftschiff befindet. Aber Sott sei Dank
sind die Zeiten vorbei, wo der Glaube an
den Erfolg des Werkes des Grafen Zeppelin
wankte. Luftschiffe zu bauen hat man längst
gelernt , der Bau zuverlässiger Motoren
war in Friedrichshafen gelungen, die Er-
jahrungen, Luftschiffe auf hoher See zu
ßtuern , durch Wind und Wetter zu führen ,
waren die weitaus besten. Die Zeit der
Unglücksfälle der Z »ppelinschiffe war bei¬
nahe vergessen . Rur über Erfolge war zu
berichten. Und da kommt nun diese Mel¬
dung , die sicher in ganz Deutschland großes
Mitleid für den alte» Grafen Zeppelin Her¬
vorrufen wird. Die Luftschiffhalle in
Düsseldorf war schon zweimal die Ursache
von llnglücksfällen der Zeppelinschiffe . Das
Luftschiff „Deutschland " zerschellte bei der
Einbringung an den Toren der Halle und
auch die „Schwaben" erlitt dort schon
größere Defekte . Die Deutsche Luftschiffahrts - Aktien - Gesellschaft
(Delag) erleidet dadurch einen ganz gewaltigen Verlust , zumal gerade

„Luftschiff „Schwaben" durch seine glänzenden Passagierfahrten
die nicht so günstigen finanziellen Verhältnisse der Delag immer
«ehr verbesserte . Zwei Passagierluftschiffe der Delag teilten bereits
dasselbe Los, das jetzt die „Schwaben " ereilt hat. Das Luftschiff

„Ersatz Deutschland " wurde im Teutoburger Wald zerstört und
„L. Z. 6 " wurde in Baden-Oos ein Raub der Flammen.

Das Luftschiff „Schwaben " unternahm am 25. Juni 1911 von der
Zeppelinwerft in Friedrichshafen aus als „L. Z. 10" feine
erste Probefahrt, die glänzend gelang. Wenige Tage darauf
erzielte es einen Eefchwindigkeitsrekord mit 19 Sekundenmeter, der
später verbessert wurde . Am 15. Juli 1911 ging der Lustkreuzer in
den Besitz der „Delag" über und am 26. Juni 1911 wurde es von
Friedrichshafen nach Badeu-Oos überführt . Dieser Tage war also
ein Jahr seit der Ueberführung nach Oos verronnen und wir waren
in der Lage , unseren Lesern über die glänzenden Fahrterfolge der
„Schwaben" in diesem Zeitraum zu berichten . Während dieses Jahre:
wurden insgesamt 228 Fahrten ausgeführt. Die Zeit , die das Luft
sckiff in der Luft verbrachte, beträgt 20 Tage, .13 Stunden und 37
Minuten. Die Entfernung, die es über dem Boden zurücklegte , be
läuft sich auf 27 569 Km / und die Zahl der Beförderten 4545 . Dabei
ist zu beachten , daß die „Schwaben " in den Wintermonaten während
eines Drittels der ganzen Zeit. 4 Monate hindurch, außer Betrieb
gesetzt war.

Das Zeppelinluftschiff „Schwaben " unterscheidet stch schon außer
lich von seinen Vorgängern durch die neuartige Steuerung . Am Hin¬
teren Ende des Ballonkörpers befanden stch rechts und links je eine
„Stabilisterungsfläche", die den Zweck hatten, die Bewegungen der
Längsachse zu dämpfen .

Der Ballon war 140 Meter lang . Sein Durchmesser betrug 14
Meter, sein Rauminhalt 18 000 Kubikmeter . Der Ballonkörper ent¬
hielt 17 von einander gesonderte Gaszellen. ./

Besonders hervorgehoben zu werden verdient die glänzende Fahrt
der „Schwaben" nach Berlin und die Fahrt an die Wasserkante . Das

I
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Das Luftschiff „Schwaben ".

Luftschiff ..Schwaben" hat Glanzleistungen vollbracht , wie fie bisher
noch von keinem Luftschiff gezeigt wurden.

* * *

Keines der bisherigen Zeppelin -Luftschiffe war so populär
wie die Schwaben" , hier in Karlsruhe ganz besonders , wo sie
manchmal Tag auf Tag erschien . Ihr schlanker Leib , ihr

graziöser Flug bildeten immer wieder das Entzücken des
Auges . Man kannte sie von weitem an ihrer bestimmt aus¬
geprägten Individualität ; die Kinder auf der Straße , die stets
wie . Herolde das Erscheinen des Luftschiffes ankündigten , riefen
schon längst nicht mehr : „Der Zeppelin kommt "

, sondern „die
Schwaben" kommt ! " Wer steht sie nicht ruhig , zielsicher über
einen der Stadtteile heranschweben , gerades Wegs auf das
Schloß zu , wo sich ihre Spitze leicht verneigt und wieder hebt ?
Wer erinnert sich nicht ihrer Zierlichkeit, ihrer reizenden ,
schlanken Gestalt, , die sich so scharf vom Blau des Himmels ab¬
hob . Und nun soll man das alles nur mehr vor dem Blick des
Geistes sehen ! ? Der erquickende Besuch, den uns die „Schwa¬
ben" so manchen Morgen abstattete , müssen wir nun schmerzlich
missen . Wir sind der festen lleberzeugung, daß sie dies Schicksal
nicht erreicht haben würde , wenn man sie in ihrem alten Heim
in Oos gelassen hätte . Eine unzulängliche Bergungsein¬
richtung hat ihr das Verdorben gebracht . Immer schon » wenn
man las , daß in Düsseldorf die Luftschiffe des Windes wegen
vor der Halle verankert werden , mußten , regte sich die Be¬
fürchtung , ob es da nicht einmal zu einem Unglück kommen
könne. Nun ist es schon zur bestürzenden Wirklichkeit ge¬
worden . Daß es aber gerade die „Schwaben" sein mußte , die
dort der völligen Vernichtung anheimfallen mußte, sie, die wir
als unser „badisches Luftschiff " betrachteten, das trifft uns
doppelt tief . Wie viele haben aus den Gondeln hernieder¬
gesehen auf die gesegneten Fluren unseres Heimatlandes , wir
viele haben mit diesem Luftkreuzer ihre erste Luftfahrt gemacht
und das Wunder des Fluges mit Schauer und Entzücken erlebt
sie alle werden die stolze und schöne „Schwaben" in hellem und
dankbaren Gedächtnis bewahren . Ein böses Verhängnis konnte
sie uns nehmen , aber wir wollen nicht vergessen , daß fie das
erste Luftschiff war , dessen Ausdauer und weite glückliche Fahr¬
ten uns fest und unbeirrbar an die Größe und Zukunft des
Zeppelinfchen Lebenswerkes glauben ließen.

(Weitere Telegramme .)
) ( Düsseldorf , 28. Juni . (Privattel .) Wieder hat

sich heute im Düsseldorfer Luftschiffhafen nach den schweren
Unfällen , die seinerzeit die ^Deutschland" und die „Schwaben"
betroffen hatten, eine Katastrophe ereignet , der die „Er -
satz Schwaben " zum Opfer gefallen ist.

Der Zeppelinkreuzer stieg heute früh 6,03 Uhr in Fran k-
furt a. M. mit bPassagierenan Bord zu seiner Fahrt
nach Düsseldorf auf, nicht ahnend, daß es feine letzte,
feine Todesfahrt sein sollte. Es war eine glänzende Re¬
kord fahrt » die die „Schwaben " diesmal zurücklegte : Zn
8^ Stunden hatte fie den Düsseldorfer Hafen erreicht.

Bei der Unterkunft wurde die Fahrtleitung durch
etwa 50 Soldaten des 1. Bataillons des Füsilier -
regiments unterstützt, die zum Landungsplatz abkomman¬
diert waren. Trotz dieser großen Anzahl von Hilfskräften
war es wegen des heftigen Bodenwindes erst nach
etwa einer Stunde nach Ankunft des Schiffes
möglich , es — wie schon so oft geschehen — vor der Halle
zu verankern . Das sollte ihm zum Verhängnis wer¬
den. Das Luftschiff wurde von den

heftigenBöenhin - und hergeschütlelt .
aber es schien fich stegreich behaupten zu wolle , .

Grstzh. Hoftheater zu Karlsruhe .
Neu cinstudisrt : Ein Sommernachtstraum .

Phantasie -Lustspiel in 3 Akten von William Shakespeare.
Am 29 . September 1662 schrieb Samuel Pepys , der Präsi -

mt der königl. Gesellschaft der Wissenschaften zu London , in
ra Tagebuch:

„To the King ’s Theatre , where we saw Midsummer
%ht’s Dream , wliich I had never seen before , nor shall
*er again , for it is the most insipid nV >ulous play , that
!
,ever saw in my life“

. ( „ Wir waren im Kgl. Theater , wo
»r den „ Sommernachtstraum " sahen , den ich nie vorher gesehen
Mh , noch je wieder sehen werde , denn es ist das abgeschmackteste
vld lächerlichste Spiel , das ich je in meinem Leben sah. " )

Der ehrenwerte Samuel Pepys hat mit diesem Urteil nicht
ijfcm dagestanden . Denn um den Zauber von Shakespeares
Kommernachtstraum" voll zu empfinden, dazu darf man nicht
^ ehrsamkeit und Logik und strengen dramatischen Aufbau ,
Motivierung von Charakteren und Handlungen und dergl . ver -
^ gen, dazu muß man im Stande sein , alles Schema fröhlich
Pfeile zu schieben und wie in einem echten und rechten Traum

Sommernacht die Erscheinungen der Welt leichtbeschwingt
jjft im bunten Reigen an sich vorbeigleiten zu sehen ; da gibt «?
"chts zu fassen und zu verstehen, da gibts nur zu fühlen und
^ empfinden, in welcherlei Maske auch

'der Dichter zu uns
^ cht , in der hc mischen des Theseusspiels, das mit dem Schick¬

zweier liebenden Paare den Rahmen des Stückes abgibt ,
der derben Rüp :/grotes5 ? der lunstbegeisterten Kleinhänd¬

ler oder in den aus Dust und Schimmer, aus Reiz und
r$e gefügten SI 1**- irrten . Rur , warum man das noch
^ ndrein ein „Phantasie " - " "SSptel nennt , ist nicht recht klar ,

ist diese Bezeichnung ausdrücklich für die Phantasielosen
Biinmt ?

Mit Recht hat in seiner geistvollen Schrift über „Das
Deutsche Theater zu Berlin und Goethe, ein Beitrag zur
Aesthetik der Bühne "

, Dr . Alwin Kronacher im Kapitel
„Shakespeare"

sich außer Stande erklärt , den Inhalt des
„Sommernachtstraums " zu schildern , denn, so meint er : „Sein
Gehalt wird dadurch nicht offenbar . So ein Lustspiel ist ein
zartes , luftiges Gebilde, das scheinbar nicht existiert und doch
die größte Wirklichkeit ist . . . Die „Handlung " verschwindet
so ganz hinter dem Hauch der leichtbeschwingten Phantasie , dem
frohen Weltbild des Ganzen, daß sie für den gar nicht mehr
vorhanden zu sein scheint, der Shakespeare ganz in sich auf
genommen hat .

"
Man darf sogar cßstz^hmen, daß diese „Handlung " von

dem Publikum , vor dem sie zum ersten Male vorgeführt wurde ,
ganz anders verstanden wurde , wie von uns . Denn es scheint
doch jetzt zweifellos , daß der 26jährige Shakespeare seinen
„Sommernachtstraum "

, nach Art der mehr oder minder alle -
goristerenden Maskenspiele, zur Vermählung seines Gönners ,
des Grafen Essex mit Lady Sidncy , oem einzigen Kinde des be¬
rühmten Staatssekretärs Sir Francis Walsingham , schrieb , die
1590 stattfand . Und eine Reihe von Hinweisen auf Ereignisse
des Hauses Essex und Leicester , des Stiefvaters des Grafen
Robert Essex, sowie auf Vorkommnisse in der Hofgesellschaft der

ngfräulichen Königin " Elisabeth überhaupt , mögen hierbei
die Hochzeitsgäste unterhalten haben . Am berühmtesten ist
hierbei die Stelle , wo der Dichter seine Huldigung vor Elisa¬
beth anbringt , als er Oberon von dem Pfeil Kupidos erzählen
läßt , den dieser vergebens auf die Vestalin abschietzt , die „in
maiden medication faney -free “ — „in jungfräulichem Sin¬
nen frei von Liebe" — bleibt . Und Elze hat in seinen
Shakespeare-Abhandlungen dargetan , wie nötig diese Um-
schmeichelung Elisabeths war . Denn des Grafen Essex Heirat
geschah ebenso ohne Wissen . und gegen den Willen der Königin
wie vordem die seiner - lväteren (SHufnaiasec L"icester zu

Kenilworth . War doch Essex der Nachfolger Leicesters in der
Liebesgunst Elisabeths und hatte wie jener ihren Zorn zu
fürchten . Run begnügte sich bei ihm die Königin mit der Ver¬
bannung der jungangetrauten Gattin vom Hofe.

Aber diese literarhistorischen Daten sind durchaus nicht für
den vonnöten , der sich nur fröhlich des fröhlichen Spieles
freuen will , was hier der gottbegnadete Dichter gibt . Ein
Spiel der Liebe und der frohsinnigen Verspottung aller ernsten
Folgerichtigkeit des Lebens. Denn hier in diesem Helldunkel .
zerfließt alles , hier hört jed : Begründung auf . Die beiden
athenischen Liebespaare geraten mit ihren Neigungen in ein
völliges Durcheinander , die Liebe det Elfenkönigin Titania
wendet sich von dem jchlanken indischen Knaben einem esels¬
köpfigen, ungeschlachten Gesellen zu und in der Rüpelkunst wird
bei Darstellung der seit Chaucer beliebten tragischen Geschichte
von „Pyramus und Thisbe" die „falsche Wirklichkeitskunst der
Phantasielosen " — wie Kronacher es näher ausführt — in
tollem Uebermut verhöhnt . Bis dann zum Schluß, nachdem die
Essex'

schen Hochzeitsgäste sich genug an der Buntheit des Spiels
ergötzt, Oberon noch einmal austritt und das Haus der Neu¬
vermählten segnet . Da ?- der „Sommernachtstraum " besondere
Eignung als Festspiel d galten hat , bewies seiner Zeit Gustav
zu Putlitz , als er das Werk mit nur wenig Zusätzen und
Abänderungen aktueller Natur , 1863 am Hoftheater zu
Schwer ! - — r Verlobung des Eroßherzogs aufführte und das
ganze C- / ' s gerade für die Gelegenheit gedichtet erschien.

Ab . wer ein weich gestimmtes Gemüt hat . das da mp'
Helena versteht,

„Daß Leid noch immer treue Liebe traf ",
und wer stch Frohmut genug bewahrte, an das Glück der Liede
auch in allem Wirrwarr der Geschehnisse zu glauben und wer
dabei das befreiende Lachen über die seltsame Welt nicht ver¬
lernte . den wird allzeit auch dies Stück Shakespeares, das wie
alle seine Schöpfungen, zuletzt doch immer wieder auf das
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Da plötzlich, er war kurz «ach 1 Uhr . wurde der R i e j e a *

viB des Schiffes von ei«er heftigen Seite « boe

ersaht , zu Bode « gedrückt und in seinem » orderen
Teil auseinandergeknickt , wobei wahrscheinlich in¬

folge Verletzung eine« Ballonnetzes das Eas aus

pem Luftschiff entwich , wodurch zunächst dieoordereGon -

del in Brand gesetzt wurde. Eine riesige Stich¬
flamme schätz hoch empor und setzte

im N « da » ganze Luftschiff in Flammen ,

sva auf einmal ein weithin hörbarer Knall , und die

ganze Feuerschlange stürzte mit lautem Kra¬

chen zu Boden .
Während der Katastrophe hatten die Mannschaften soviel

Geistesgegenwart» sofort vom Lnftschiff wegzu -

springen , sich «mzuwenden und davon zu stürzen. Trotz
dem aber « urden

34 Soldaten verletzt ,
allerdings n i ch t s e h r- s ch w e r. Sie erlitte« zum grötztea
Teil Brandwunde « an dem Hinterkopf . Auch
einige Zuschauer , die sich im Augenblick der Katastrophe
zu nahe bei de« Luftschiff befanden , wurden leichter ver¬

brannt . — Ein Unteroffizier , der sich bei Aus¬
bruch des Brandes in der Pasfagiergondel be¬

fand. rettete sich durch eine« kühne « Sprung zur
Erde . Auch der Führer» Diplomingenieur Doerr , wurde
im Gesicht leicht verletzt uud entrann nur wie durch ei«
Wunder dem sicheren Tod .

Die Knnde von dem schwere » Unglück verbreitete
sich mit Windeseile über die Stadt . In dichte « Scharen
eilte das Publikum zur Unfallstelle , weniger wohl
aus Reugier, als aus lebhafter Anteilnahme an dem schwe¬
ren Schlag getrieben, der abermal» den greisen Grafen und

sein Werk betroffen hat, und umgab den grotze « Platz, der
sofort abgesperrt wurde . — Die zahlreichen Verwun¬
deten wurden auf dem Platz sogleich verbunden und
burch die Wage « der Sanitätskolonne , der Feuer¬
wehr und in Prioatautomobilen nach den Kran¬
kenhäusern bezw. die Soldaten in die Lazarette über¬
führt .

w Frankfurt a. M., 28 . Juni . Wie die „Frkf. Ztg.
" aus

Düsseldorf meldet, ist das Feuer auf die Halle Lber -

gesprungen , die teilweise schwere Beschädig « n -

| en erlitt . Mehrere Leute der Bedienungsmann¬
schaften erlitten ernste Verletzungen , doch liegt bei

keinem Lebensgefahr vor.

Vermischtes .
— Berlin , 27 . Juni . Am 1 . Juli b. I . wird der grotze Vorort

Leutzsch und am 1. Januar 1913 die noch grötzere Gemeinde Schön -

,eld nach Leipzig einverleibt werden . Schon mit der Einverleibung
«on Leupsch wird Leipzig die drittgrößte Stadt im Reich« werden ;
München, das hinter Berlin und Hamburg lange Zeit den dritten

Platz behauptete , wird überflügelt. Die Reihenfolge der Erotzstädte
nit mehr als 300 000 Einwohnern ist dann folgende: Berlin , Ham -

.'urg , Leipzig, München , Dresden, Köln, Breslau , Frankfurt a . M .,
Düsseldorf , Nürnberg, Charlottenburg und — möglicherweise hat

tuch Ehemnitz das dritte Hunderttausend schon überschritten .

= Berlin , 28 . Juni . In einem Hause der Münzstraße
brachte Straßengestndel aus Rache einen mit Pulver gefüllten
Pappkarton zur Explosion, wodurch in dem im Haufe befind¬
lichen Kino eine Panik entstand , die Wände beschädigt , Fen¬

ster zertrümmert und mehrere Personen verletzt wurden .
— Nordhausen , 27. Juni . (Tel .) Der Magdeburger Bank¬

verein machte die Stadt Stolberg für den Berlust von 188 808
Mark , dem sie durch Unterschlagungen des dortigen Bürgermei¬
sters Pampel erlitten hat , haftpflichtig und erzielte beim Land¬

gericht Nordhausen ein obsiegende » Urteil . Gestern wurde die

Berufung der Stadt von dem Oberlandesgericht Naumburg
verworfen .

— Krefeld, 28 . Juni . (Tel .) Ein bei der Krefelder Eisen¬
bahn beschäftigter Eisenbahnsekretär hat Unterschlagungen in

der Höhe von mehr als 18 888 Mark begangen . Die Gesellschaft
glaubt , daß sie einen Ausfall nicht erleiden werde, da ein Teil

der veruntreuten Summe bereits ersetzt ist , für den andern die

Verwandten aufkommen wollen . (Frkf . Ztg .) .
— Landsberg a. d . W„ 28 . Juni . (Tel .) Die bei Reu¬

zelle aufgefundene Leiche ist, wie jetzt gerichtlicherseits fest -

gestellt wurde , nicht mit dem Präparanden Lindemann , der seit
Wochen vermißt wird , identisch. Wer der Ermordete ist , konnte
noch nicht festgestellt werden .

= Marburg , 28 . Juni . (Tel .) D^ r vcr, .oLorne Eymna -

sialprofessor Dute hat der hiesigen reformierten Gemeinde ein

Vermächtnis von 29 886 Mark gemacht .
X St . Gallen, 26 . Juni . Eine Konferenz von acht Kantons-

eegierungen der Ostschwciz hat gemeinsame Bestimmungen über die

Normierung der Fahrgeschwindigkeit und die Einschränkung des

Sonntagsvrrkehrs von Automobilen vereinbart.
= Paris , 28 . Juni . (Tel .) Wie seinerzeit gemeldet, hatte

ein im Jrrenhause verstorbener Rentner namens SapLne dem

König von Spanien sein ganzes 2y3 Millionen Franks betra¬

gendes Vermögen vermacht. In dem Erbschastsprszctz, den die

Schwester Sapänes anstrengte , hat das Zivilgericht von St .
Eaudens (Dep. Ober -Pyrenäen ) die Klägerin ermächtigt, den

König Alfons durch einen Gerichtsvollzieher aufzufordern , am
29 . Juli vor dem Gerichtshof zu erscheinen .

P .C. Rennes (Nordfrankreich) , 27 . Juni . (Priv .) Die hie¬
sige Polizei hat entdeckt , daß in dem früheren Ursulinerinnen
Kloster in Mont Fort, das jetzt dem Staat gehört , allnächtlich
große Orgie » abgehalten werden . Die Behörden haben eine

strenge Untersuchung eingeleitet , mehrere Personen wurden
verhaftet .

— London , 28 . Juni . (Tel .) Der Erlös aus dem Verkauf
der Heckenrosen, zum Gedenktag des Brauteinzugs der Königin -

Mutter Alexandra , an dem sich auch die Gattin des Premier¬
ministers Asquith und die Gattin des Ministers Lord Georges
als Verkäuferinnen beteiligten , wird auf nahezu 688 888 Mark

geschätzt. Der Ertrag soll gemeinnützigen Einrichtungen , na¬

mentlich Hospitälern zugute kommen .

fang August bleiben wird . In de: nächsten Woche wird er noch
einmal nach London zurückkchren , rfm an den Regatten
Lowes teilzunehmen .

Es . Newyork , 28. Juni . (Privattel .) Das Staats ,
devariement beschloß laut »News" die Untcrbreitung vo,
Schiedsgerichts - Verträgen der Bereinigte ,
Staaten mit Rußland und Deutschland .

Die Brotteuerung in Frankreich .
<= Paris, 28 . Juni. Im Ministerrat erklärte der Arbeits-

und der Handelsminister, daß 49 000 Tonnen Weizen in Dünkirchen
und Le Havre gelandet wurden, die dem Konsum zugeführt würden .
190 999 Tonnen würden per Schiff erwartet. Die Eisenbahnen be¬

sorgten den Transport mit der größten Beschleunigung. Schließlich
hätten die Müller erklärt , sie konnten die Versorgung der Städte, be¬

sonders von Lyon und Toulouse, in denen Weizenmangel gemeldet
wurde , garantieren.

In der Deputiertenkammer wünschte der nationalistische
Abgeordnete Berry, die Regierung über die Getteide- und Brot¬
teuerung zu interpellieren. Der Handelsminister David versicherte
von neuem , daß jede Panik unbegründet sei . Zahlreiche Eetreide-

sendungen seien bereits in verschiedenen Häfen und besonders in Havre
angekommen und weitere würden bald eintreffen. Seit 19 Jahren
seien solche Mengen an Getreide nicht vorhanden gewesen . Dies
würde am meisten nach Paris und Umgebung gebracht werden . Der

Minister beschwor der Kammer, kaltes Blut zu bewahren und mit
Geduld das Ende der Krisis, die sich nicht sehr lange hinziehen könne,
abzuwarten. (Lebhafter Beifall .) Auf Wunsch des Ministers wurde
die Interpellation mit 357 gegen 220 Sttmmen zurückgestellt.

= Paris , 27 . Juni . (Tel .) Es ist eine amtliche Kom¬

mission gebildet worden , die die Bedingungen der Getreide¬
beschaffung für die Plätze des französischen Marktes unter¬
nehmen und wenn nötig , Berbesierungsoorschlägc aus¬
arbeiten soll»

Zur Kaiftrzufaminenknnft in den Schäre « .
P .C . Paris , 28 . Juni . (Privattel . ) Das ..Echo de Paris "

schreibt heute zu der Zusammenkunft Kaiser Wilhelms II . mit
dem Zaren Nikolaus II ., die infolge einer Beschädigung der
kaiserl. russischen Pacht auf einige Tage verschoben wurde , daß
die Zusammenkunft jedenfalls in Reval stattsinden werde.

Weiter glaubt das Blatt zu wissen, daß die Zusammen
kunft mehrere Stunden nicht überschreiten wird, so daß also die
Zahl der politischen Fragen, die von den beiden Herrschern ver.
handelt würden, nicht sehr groß sein könnte.

Zum Kampf zwischen Taft und Roosevelt .
— Baltimore . 28. Juni . Brya« brachte auf dem Rational,

konvent eine Resolution ein, daß der Konvent den AusschlH
von Delegierten verlange , die die Klaffeninteresien I . P . Ror .
gans . Thomas F . Ryans , A. Belmonts oder anderer Privi,
legienjäger vertreten . Die Resolution fand großen Skffoi ,
aber ihre sofortige Erledigung wurde abgelehnt .

Ryan ergriff dann das Wort und sagte , es sei ein unver»
schämter und frecher Versuch gemacht worden, die demokratisch ,
Partei in die Knechtschaft zu verkaufen . Sowohl Ryan wir
Belmont seien ordnungsmäßig anerkannte Delegierte.

Bei der gestrigen Abstimmung des demokratische « Ratio,
nalkonvents haben die Konservativen, die tatsächlich die Mehr,
heit besitzen, für Wilson gestimmt , der es an Popularität am
ehesten mit Roosevelt aufnehmen kann. Wilson gehört zu den
positiven Demokraten und seine Wahl ist von Bryan still,
schweigend gebilligt worden.

Der allgemeine Eindruck ist der, daß dieses Zugeständnis
gemacht worden sei, um eine Spaltung in der Partei zu ver,
hüten . Es ist indessen noch nicht gewiß, ob die Konserve ,
live « bereits die definitive Nomination Wilsons ins Auge
gefaßt haben oder ob sie bei ihrer gestrigen Abstimmung tra,
praktische Ziele verfolgten .

Letzte Telegramme
der „Kirdischen Dresse".

ME . Berlin , 28. Juni . (Privatmeldung .) Soweit die bis¬

herigen Ergebnisse der Monate April und Mai des laufenden
ersten Budgetquartals des Reichshaushalts 1912/13 annehmen
lassen,

'
ist auch für das genannte Quartal April/Juni ein erheb¬

licher Ueberfchuß der Reichsstener- und Zollerträgniffe mit Be-

timmtheit zu erwarten .
iLe. Berlin , 28. Juni . (Privattel .) Wie ich zuverlässig

erfahre , schweben derzeit beim Reichsgericht in Leipzig noch
echs Landesverratsprozesse . In drei von ihnen

ist die reichsgerichtliche Borustersuchung in den letzten Tagen
abgeschlossen worden.

— , Paris , 28 . Juni . Der »Petit Pakistan" veröffentlicht nach-

tehende offiziöse Mitteilung : „Aus einem der französischen Regierung
zngekommenen Bericht geht hervor , daß die - Verhandlungen der in
Bern tagenden französisch-deutschen Kongo-Kommission ausgezeichnet
ortschreiten. Sie werden vielleicht in acht Tagen zu Ende gehen .

Die ersten Delegierten, Conti und Frhr. v . d . Lancken , haben sich im

Prinzip über die Art und Weise der Uebergabe der Gebiete geeinigt.

Ebenso sind sie in Betreff der Organisierung der Arbeiten der fach¬

männischen Kommission zu einer Verständigung gelangt. Was die

Frage der fremden Konzessions -Gesellschaften anlangt, so dürfte auch

diese eine rasche Regelung erfahren .
P . C . London, 27 . Juni . (Priv .) Der Prinz von Wales

hat heute morgen London verlassen und sich in Begleitung sei¬
nes Lehrers Hansell nach Paris zurückbegeben , wo er bis An-

Zur neuen Lage in China .
P . C. London , 28 . Juni . (Priv .) Aus Tientsin kommt oie

Nachricht, daß sich dort eine lebhafte Bewegung gegen de« Pre¬
mierminister bemerkbar mache. Der Polizei ist es gelungen ^ aen
einem Komplott auf die Spur zu kommen , das den Zweck ver.
folgte , den Premierminister zu ermorden. Das Leben des Mini¬
sters schwebt aber immer noch in großer Gefahr , da die Mit¬
glieder des Komplotts einer weitverzweigten Bande angehören.
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Der Aufstand in Marokko .
— Paris , 28 . Juni . Nach einer Blättermeldung aus Fez wurde

der Bruder des Sultans , Mulay el Khebir, der schon wiederholt
Präteudentengelüste gezeigt hat, jüngst dabei ertappt, wie er von der
Terrasse seines Hauses aus mit den Aufständischen, die vom Ealagh-
Gebirge her einen Angriff , auf Fez unternehmen wollten, optische
Signale auszutauschen versuchte. Die französische Militärbehörde er¬
suchte ihn, eine andere Behausung zu wählen, und verfugte, daß vor ., ,
derselben eine Wache von vier Schützen mit aufgepflanztem Soionett j ??r n,5t

ausgestellt werde .
«Augeubl

Der Sonderberichterstatter des „Matin " schreibt aus Fez: „Diel^^^ble

Haltung des Sultans Mulay Hafids hat dem GeneralrefidentenLyaÄI, Ern
tey eine Enttäuschung bereitet. Dieser hatte sich bemüht , dem Sultückihren dr
Vertrauen einzuflößen und dessen Ansehen zu erhöhen . Er hamausgesetz
Muley Hafid auch veranlaßt , wenigstens für drei Monate feine Ab-Ihang m
dankungsdrohung aufzugebe « : aber sonst habe er bei dem Sultan LAt nt
jenen ehrlichen Beistand nicht gefunden , auf den er rechnen zu könnril^/p g
glaubte. General-Resident Lyautey, der klare Situationen liebt,I^z^ < .
wolle sich deshalb sobald als möglich nach Rabat begeben , um bitL^
Frage der Stellung des Sultans in dem einen oder anderen Sinne jiL .
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Allgemein -Menschliche hinausgeht , entzücken . Er wird seinen
Mondglanz und Elfenreigen , seinen süßen Duft und die Zart¬
heit seiner Empfindungen mit des Dichters Wort und der

romantischen Musik Mendelssohns durch sein eigenes Herz
ziehen lassen und wird dann lächelnd verstehen, was Puck am

Schluß dem Publikum zuruft :
„Habt geschaut in Nachtgesichten
Eures eignen Hirnes Dichten.

"

Die gestrige Neuaufführung am Karlsruher Hoftheater
stand unter der Regie des Herrn Herz und sie schuf nament¬
lich für die Theseus-Szenen und den Liebeswirrwarr der
jungen athenischen Paare jene prächtige Einfassung des Ge¬
mäldes , wie sie Schlegel in dieser Anordnung durch den Dich¬
ter sieht . Da war alles voll Pomp und fürstlicher Haltung und
lebensvoller Leidenschaft. Die drei im Elfenwald spielenden
imitieren Akte wurden hier nach dem Vorbild Tiecks zu einem
Ganzen zusammengeschlossen , wobei das Wiederzusammentref¬
fen des entzauberten Zettel mit den andern „Meisters " — unter
Absehung von Eduard Devrients Karlsruher Bühnenein -
richtung — nach dem Vorbild des Berliner Schauspielhauses un¬
mittelbar an Zettels Monolog im Walde angereiht wurde . So
hat in dieser Beziehung die Regie des Herrn Herz mit glück¬
lichem Griff das Beste von allem herausgeholt . Was die Dar¬
stellung des Elfenzaubers selbst angeht , so entfaltete sich dieser
gestern noch nicht licht und duftig und frei genug und man
mußte hier den Ausführungen Dr . Eugen Kiliansin seinem
wertvollen Buche „Dramaturgische Blätter " recht geben, wo er
in seiner Abhandlung „Zur Aufführung des Sommernachts¬
traums " betont , daß der Darstellung der Elfenszene auf unfern
Bühnen fast ausnahmslos zu viel des Balletmäßigen anhastet ,
weshalb e: statt der Verwendung erwachsenen Balletpersonals
die ausschließliche Verwendung von Kindern fordert . In der
Gestrigen_WiedenzaLe kam himu . d<ch irtejoft « njarbla^weiLpILerr Mit r k E treillicker Eaeus

Gewandung die Elfen so dicht umhüllte , daß jede Zierlichkeit
der Bewegung darunter leiden mußte und die Bühne , statt ein

zauberisches Spiel von duftig und bunt umflossenen Elflein zu
bieten , ein großer Versammlungsort meist weißgekleideter,
dicht gedrängter Frauengestalten war . Von Reinhardt durfte
man da schon etwas lernen , wie es z . B . im Stadttheater zu
Freiburg geschah, wo die leichtbeschwingte, linien - und farben¬
frohe Anmut des Elfenreichs sehr hübsch zum Ausdruck kam .

Daß die an sich romantisch-schöne , aber doch nach unserem
heutigen Geschmack nicht mehr ganz für dieses Sommerspiel
geeignete Dekoration dem Regisseur für die glückliche Wieder¬

gabe des Elfentreibens neue und nichttFeichte Aufgaben stellt,
ist selbstverständlich nicht zu übersehE Aber die ausschlag¬
gebende Wirkung des Stückes beruht nun einmal auf dem

Elfentraumweben der Sommernacht . Daneben freilich in ganz
besonderer Weise auch auf der Groteske der Rüpelszenen. Und
wie Herrn Schindlers Oberon , bis auf kleinere Aus¬
stellungen, sich gut hielt , die Titania Frau Ermarths ver¬
lockend sich gab und Frl . Holths Puck ein lebhaftes und fröh¬
liches Gebilde war , so sahen wir in den Rüpelszenen das Beste
unseres Bühnentzumocs . Der sehr gewichtige Squenz des Herrn
Höcker . Hr . v . Krones als Flaut -Thisbe zum Weinen
schön , Hr . Rex ein sehr gut brüllender und empfindsamer
Löwe (Schnock) , Herr Schneider als braver Schnauz und
Mann im Mond , dazu vor allem Hr . D a p p e r als Zettel , im
Liebestraum mit Titania wie als heißblütiger Pyramus von
überwältigender Komik, das war eine großartige Gesellschaft ,
die ihre Rollen vorzüglich mimte . Daß diese athenischen
Kleinhandwerker ihre Aufgaben sehr ernst nehmen u . das Paro -
distische lediglich in ihrem künstlerischen Anvermögen, nicht in
ihrem Willen besteht,, ist klar , denn dadurch gerade wirken sie
so überaus drollig .

Im Rahmenstück war Hr . Herz ein fürstlich wirkender
Theseus, Frl . Carstens eine gut ausschauende Hippolyta ,

tel verkörperten mit Geschick die beiden Liebhaber Lysandri
und Demetrius , denen in der Hermine Frl . Müllers uf

Helena Frau Demans viel liebenswerte weibliche An
gegenüberstand .

Das Ganze aber ward umflossen von der Melodik SR««’

delssohns . Und unter der Leitung des Herrn Hofkonzertmei!
D em an , welcher die romantischen Reize dieser Musik »
erstehen ließ, umwogte sie mit Blütendust u . Harinoniensrei
das Spiel des Dichters , war wie Quellgeriesel im mondschei»^
durchzitterten Wald , war wie ein zarter Schmelz auf Elf«
flügeln und wie das Lächeln einer schönen Frau ; war wie
sanfter Traum der Nacht und wie der Jubel fröhlicher
schenherzen . So war die Romantik Mendelssohns , das
zeugte der Beifall des Publikums für Darstellung und
der Dichtung , auch gestern ein würdig Geleite.

Albert Herzog .
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hd Leipzig, 28. Juni . (Tel .) In der letzten Nacht brach in
Vorrats -Magazin des 196. Infanterie -Regiments in Leipzig-
ein Grotzfeuer aus , das die oberen Stockwerke des Gebäudes und e
großen Teil des Lagerbestandes vernichtete . Die Feuerwehr
mehrere Stunden angestrengt arbeiten, um den Brand zu lokalifi.
Der angerichtete Materialschaden ist bedeutend . Personen wu
dabei nicht verletzt .

— Weimar , 28 . Juni . (Tel .) Der P -Zng 188 von Eis
nach Eger , der um 6 Uhr 10 Min . eintrifst , ist heute ftüh
Troebsdorf in eine Kolonne Streckenarbeiter hineingefah :

Zwei Mann wurden sofort getötet, einer schwer verletzt.
— Wiesbaden , 27 . Juni . (Tel .) . Beim Baden im Weih> einer

hinter der Rennbahn bei Erbcnheim ist heute nachmittag
16 Jahre alte Jockeylehrling Balz aus Niederrad , der bei d«
Stall Holland beschäftigt war, ertrunken . WiederbelLbungsvk

Lr. P l eL mid,Hr. .H e r -lluche,.hatten keinen Eriala.
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Me innere Krifts in der Türkei.

: : Karlsruhe , 28 . Juni . Seit einigen Tagen schon nehmen
die Meldungen über Meutereien und Desertionen albanischer
Offiziere und Soldaten im türkischen Heer ernsteren Charakter
pn. Der Fall sei so schwierig , daß er sogar schon znm Rücktritt
des Eroßivesirs Said - Pascha geführt habe .

Sollten diese Nachrichten sich bestätigen , so spränge eine
fatale Analogie mit den Vorgängen in die Augen , die im Juli
1908 den Sturz des türkischen Absolutismus herbeigeführt
haben . Auch damals beschränkte sich die Bewegung in ihrem
Anfänge auf ein paar Offiziere mit wenigen Hundert Mann¬
schaften , die , ganz wie dieses Mal , ihre Garnison verließen ,
die Fahne des Aufruhrs aufpflanzten und die Losung nach
Wiederherstellung der Verfassung ausgaben . Die ihnen ent¬
gegengesandten größeren Truppenabteilungen vereinigten sich
mit den Meuterern , und einer Laryine vergleichbar wälzte sich
in Wochcnfrist die Woge der Empörung auf die Reichshaupt¬
stadt zu, die rasche Unterwerfung des verzagten Sultans er¬
zwingend .

Und jetzt soll abermals die Parole ausgegeben sein , eine
neue „Freiheitsarmee " zu bilden ? Ohne Grund wäre es nicht .
Zwar gäbe es keinen „Tyrannen " zu stürzen , wie Abdul Hamid
einer gewesen ist . Aber die Herrschaft des Komitees hat auch
Mt allen Leuten zugesagt . Daß die alttürkische Partei , welche
ßcherlich stärker geblieben sein wird , als es in den Parlaments¬
wahlen zum Ausdrucke gekommen ist , lieber heute als morgen
den Gefangenen der Villa Allatini aus seinem Kerker heraus¬
holte, liegt auf der Hand . Haben die treuesten Eefolgsmannen
des Entthronten doch zu Dutzenden am Galgen enden müssen !

Aber auch auf anderen hatte die Hand des Komitees für
Einheit und Fortschritt schwer gelastet . Zumal die Nation der
Albanesen hat das rauhe Eingreifen der stürmischen Fortschritts -
kute in die Jahrtausende alte Selbstregierung ihrer Clans
, nd Gemarkungen drückend empfunden , um so schmerzvoller , je
pehr gerade ^ der letzte Sultan sie verzogen hatte , das einzige
seiner Völker , dem er unbedingt vertraute . Und mit Grund ,
«je ihr heldenmütiger Widerstand gegen die Erstürmer Kon¬
stantinopels am denkwürdigen 24 . April 1909 bewies . Daß
indessen die Albanesen ein Naturrecht auf die Erhaltung ihrer
uralten Traditionen besäßen , können wir nicht wohl behaupten .
Schon die alten Römer lehnten bei ihrem ersten Zusammenstöße
(damals war noch Dalmatien illyrisch ) die Berufung auf ihr
^ andrecht "

, das Land - wie Seeraub gestattete , ab . Mit dieser
Räubermoral muß endlich mal ein Ende gemacht werden , die
nicht einmal das Herrschervolk einer halben Welt dortzulande
euszurotten vermocht hat , trotz vielhundertjähriger Herrschaft ,
mtb trotzdem es eine ganze Reihe seiner Kaiser von ihm
jezogen hat .

Und die örtliche Selbstregierung , deren Erhaltung die frei¬
heitsgewohnten Söhne der Berge an die Spitze ihrer Forde¬
rungen stellen , ist gar zu sehr ein ? Deckmantel ihres Strebens ,
die Jllyrer -Morql auch noch auf viele kommende Jahrhunderte
fortzuvererben . Vollends lächerlich ist , zwar keineswegs ihr
verlangen nach Schutz der Landessprache , aber doch das auf
Einführung des lateinischen Alphabets , da doch das Herrfcher -
oolk die arabischen Lettern gebraucht . Da die Herren Albanesen
oller Klassen in beiden Schriftarten Analphabeten zu sein so
stolz sind , so trägt diese Beschwerde voll den Stempel heraus¬
fordernden Hohnes . Vielleicht aber auch ausländischen Ein¬
flusses, der schwerlich in Montenegro zu suchen ist , wo man sich
der cyrillischen Schrift bedient , sondern an der Stelle , wo im
Augenblicke das größte Interesse besteht , der osmanischen
Reichsleitung Schwierigkeiten zu bereiten .

Ernsthafter aber als diese Albanesen -Wirren , die jetzt in
m SultaHhren dritten Sommer gehen , erscheinen , ihre Betätigung vor¬

ausgesetzt , jene Meutereien , deren unmittelbarer Zusammen¬
hang mit der nationalen Gärung der Eingeborenenstämme
nicht notwendig anzunehmen ist . Bereitet sich da Größeres
vor? Geht die Bewegung auf einen neuen Umsturz des be-
tehenden Regiments , wie es vor vier Jahren geschah? Und
wenn ja , wird es dann die Wiederherstellung des alten , also
hie abermalige Thronerhebung des noch lebenden Abdul Hamid
gellen? Oder etwas ganz Neues : also die . Beseitigung des
vielköpfigen gegenwärtigen Regiments ? Und wem zum From¬
men? Etwa dem schon solange als zukünftigen Diktator be -
eichneten Kriegsministers Mahmud Schefket ? Natürlich unter
nominellem Fortbestände des Sultanates .

Auf alle diese Fragen kann erst die weitere Entwicklung
Antwort geben , wenn sie uns klarer in den Umfang der aus -
ebrochenen Bewegung blicken läßt .er

Aus der Aestden?.
K a r l s r n h e, den 28 . Juni .

--f- Das Baden in der Alb betreffend . Es wird darauf
hingewiesen , daß das Baden in der Alb auf Gemarkung Karls¬
ruhe verboten ist. Zuwiderhandlungen werden gemäß § 75
P .St : .E .B . und § 1 bezirkspolizeiliche Vorschrift vom 26 . Mai
1865 bestraft .

X Pädagogium Karlsruhe . Von 4 Untersekundanern des Päda¬
gogiums erhielten dieser. Tage bei der Abschlußprüfung einer badischen
Realschule drei die Einjährigen -Berechtigung ; zwei Hospitanten der
Anstalt erreichten das Abiturium eines Gymnasiums und einer Ober-
realschule; ein Primaner bestand sie Fähnrichsprüfung in Berlin .

O Munzsches Konservatorium . Die diesjährigen Schlußprüfunge »
finden am Samstag , 29. Juni , Mittwoch , 3 . Juli , und Donnerstag ,
4. Juli , jeweils nachmittags %4 Uhr und abends 8 Ahr im großen
Saale der „Eintracht " statt . Die abends stattfindenden Aufführungen
der Oberklaffen enthalten instrumentale und gesangliche Solovorträge ,
Klavierkonzerte und Chöre mit Orchesterbegleitung, Konzerte für
Violine , Violincello und Oboe. Auch die Anfangs - und Mittelklaffen
bieten manche interessante Nummer , so daß die Aufstellung der Pro¬
gramme in diesem Jahre wieder auf gute künstlerische Leistungen der
Anstalt schließen lassen . Der Eintritt ist unentgeltlich .

# Der Zirkus Max Schumann, der zurzeit in Bern weilt und mit
dieser Stadt seine äußerst erfolgreiche Schweizer Tournee beendet,
kommt Mitte Juli nach Karlsruhe , um hier ein zirka zehntägiges Gast¬
spiel zu absolvieren . Sein Programm weist außer erstklassigen artisti¬
schen , für Karlsruhe vollkommen neuen Attraktionen , besonders auf
dem Gebiete der Pferdedreffur viel Originelles auf , sodaß der Besuch
des Zirkus Schumann recht unterhaltend zu werden verspricht . Wir
werden den genauen Ankunftstag noch näher bekannt geben.

Wie behandelt man seine gelben Schuhe? Will man braune
und gelbe Schuhe lange Zeit frisch und schön erhalten , dann darf man
sich eine kleine Mühe nicht verdrießen lassen . Wenn man den Schuh
eine Zeitlang getragen hat , etwa einen ganzen Tag , oder mehrere
Stunden am Tage , dann muß man ihn eine Weile lüsten lassen und
ihn dann auf einen Leisten spannen . Ist man nicht im Besitz von
Schuhleisten, dann genügt es auch, wenn man das Innere des Schuhes
mit weichem Seidenpapier ausstopft . Mit einem sauberen Leinen¬
läppchen wasche man die Rillen , die sich beim Gehen bilden , aus .
Man entferne auf diese Weise den Straßenstaub und Schmutz . Man
nimmt dazu am besten lauwarmes Wasser, noch praktischer ist es aber ,
einige Tropfen Milch zu opfern und zum Waschen des Schuhwerkes
zu benutzen. Nun mutz das Leder trocknen . Jetzt erst darf die Poli¬
tur mit den Schuhsalben und Schuhpasten eintreten . Der .Fehler ,den man bei der Behandlung de - farbigen Schuhwerkes am meisten
macht , liegt darin , daß man die Schuhe zu polieren beginnt , noch
ehe sie von Staub und Schmutz gereinigt wurden . Niemals aber
lasse man seinen naßgewordenen Lederschuh in der Sonne trocknen,
wozu man natürlich sehr leicht neigt , da das Wildleders an einem
dunklen Ort nur sehr langsam in seinen ursprünglichen Zustand
zurückkehrt . Wildleder , das in der Sonne trocknet , wird hart , fleckig,
rissig . Erst wenn sich der Schuh ganz trocken anfühlt , kann man dazu
gehen, ihm die Eleganz des Aussehens zurückzuverleihen.

Telegraphische Aursberlchte

184?/«
153.-
153. '/,
18.

801 .50
204.25
810 .50
807 .66
843 .50

4 ' !.
16.22
89.90
80.30

Sporl -Uachrichlen .
Üf Achsen , 28 . Juni . Man schreibt uns : Der nächste Sonntag , der

1. Tag der diesjährigen Rennen , verspricht ein glänzendes sportliches
Ereignis zu werden , da die meisten der für die 6 Konkurrenzen des
1. Renntages genannten 86 Pferde Ihre Engagements erfüllen werden .
Unter den startenden Pferden befinden sich die besten süddeutschen
Hindernispferde , die , von den bekanntesten Herrenreitern gesteuert,am Totalisator manche Ueberraschung bringen dürften . An Stelle des
bisherigen Trabrennens hat der Verein das Eroßherzog Friedrich -
Jagdrennen ausgeschrieben, zu dem 16 Unterschriften eingelaufen stno .Der Eroßherzog hat zu diesem Rennen einen Ehrenpreis gestiftet .

Zur Kieler Woche.
# Kiel , 27. Juni . (Tel .) Heute vormittag begann die zweite

Wettfahrt der internationalen Europa -Wettfahrt bei prächtigemWetter und guter südwestlicher Brise . Schon von 8 Uhr ab steuerten
zahlreiche Begleitdampfer und Jachten nach der Strander Bucht, woder Start für die großen Jachten erfolgte . Unter den Begleitfahr -
zeugew befanden sich der Vergnügungsdampfer „Viktoria Luise"

, der
Postdampfer „Prinz Waldemar "

, die Stationsjacht „Carmen " mit den
hier anwesenden fürstlichen Damen , viele englische und amerikanische
Dampfjachten und Fahrzeuge der Kriegsmarine .

Um 10.20 Uhr starteten die Jachten der A I -Klaffe : „Meteor ",
„Hamburg ", „Germania " . und „Waterwich". Dann folgte die A II -
23 Meter - Klasse und die 19 Meter -Klasse . Von 11 Uhr ab startetenbei Heikendorf die Jachten der mittleren Klassen von der 15 Meter -
Klasse . Sämtliche acht gemeldeten Jachten waren zur Stelle , des¬
gleichen die fünf Jachten der 12 Meter -Klasse . Als letzte Klaffe folgten
um 11 .25 Uhr die Sonderklassenboote. Inzwischen waren die Begleit¬
fahrzeuge in den Hafen zurückgekehrt , um dem Start der mittleren
Klassen beizuwohnen . Um 12.15 Uhr erfolgte bei Kitzelberg der Start
der kleineren Jachten von 7 bis 5 Meter und herunter zu der Binnen¬
wettfahrt im Kieler Hafen.

Frankfurt a. M.
/Anfangs -Kurie .)
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DiSconio Com.
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Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Dit atlantische Depression hat sich unter Zunahme an Tiefe über

die britischen Inseln ausgebreitet . Der übrige Erdteil bildet heute
ein Gebiet hohen Druckes mit einem Kern über Schlesien; das Wet¬
ter ist deshalb heiter trocken und warm . Da das Ortsbarometer feit
einigen Stunden fällt , so ist anzunehmen, daß sich der hohe Druck ent¬
fernt und daß darnach die Depression ihren Wirkungskreis auf unser
Gebiet ausdehnen wird ; es ist deshalb schwüles Wetter , sowie Zu¬
nahme der Bewölkung und Gewitterregen zu erwarten .
Witterungsbeobackitnnaen i£«\ Meteorolog . Station Karlsruhe .

Baro¬
meter

ram *
Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht .mm

Feuchtigk .
in Proz . Wind

753 .9 17 .5 11 .0 74 SW
753 .8 15 .9 9.9 74 NO
751.5 26.2 10 .2 41 still

Juni
27. Nachts 9 ' ° U.
28 . Mrgs . 7-° U.
28 . Mitt . 2-° U.

Höchste Temperatur am 27. Juni
darauffolgenden Nacht 12,3.

Himmel

heiter
wolkenlos

24,3 ; niedrigste in der

Wetternachrichte« aus dem Süden vom 28. Juni früh.
Lugano wolkenlos 18 Grad , Perpignan Regen 21 Grad , Nizza

heiter 23 Grad , Triest halb bedeckt 23 Grad , Florenz wolkenlos 21
Grad , Rom wolkenlos 20 Grad, Cagliari heiter 18 Grad .

Theater, Kunst und Wistenfthaft.
1. Mannheim , 28. Juni . Die vom 1 . Mai bis 1 . Oktober 1913

iattiindende nächste Ausstellung des Deutschen Künstler -Bundes wird
Lviandtl !j? 'Antrag des Kunsthallendirektors Dr . Wichert von der Stadt
> und

^ ""nheim gemeinsam mit dem Kunstverein übernommen . Sie soll inI s »»pet Kunsthaqe untergebracht werden.
□ Lörrach , 28 . Juni . Kunstmaler Bartrls aus Schönau ,ki dort längere Zeit eine gut besuchte Lehrwerkstätte betrieben

dik Mte , wird in nächster Zeit Hierselbst eine Malschule errichten ,rrtmeW ür die sich schon eine größere Anzahl junger Damen gemeldet
stusik vMaben . Die Bartelsschen Unternehmungen genießen die be -
iensrelch »ndere Förderung des Ministeriums .
andfchei* P .c . Brüssel, 28. Juni . (Privattek ) Der Literaturpreis für
Uf Elf «*' "nröfische Grammatik , der alle drei Jahre zur Verteilung gelangt , ist
r wie et> ^ rn an Maurice Maeterlink für sein Kinderdrama „Der blaue
her Me* verteilt worden . Es ist dies das dritte Mal , daß Maeterlink’ vas £ !® Literaturpreis erhalten hat .

s WnSt . Cchnstiania, 28. Juni . (Tel .) Gestern trafen mit dem Dampferno Poseidon" die deutschen Bertreter der wissenschaftlichen Kommission
die die Zeppelinexpedition zum Nordpol in Spitzbergen einleiten

zog . ? 3ur Ueberwinterung wurden für eine eigene Station Holz-
»user aus Tromsö mitgebracht ! Die geplante Rordpolexpedition soll"aussichtlich im Frühjahr 1914 stattfinden .

Die Genfer Rousseau - Feste.
ach in «

J
— Genf, 27 . Juni . Mit der öffentlichen Jahresfitzung des Institut

ig-Mö<0> « ional Eensvois , die ganz dem Andenken Rouffeaus gewidmet war
und eiB » bei der Staatsrat Fazy über Rouffeaus politische Ideen im Con-

»ehr «w *t Social , sowie andere Redner das Wort ergriffen , begann hier die
okalifier« ^»sseau -Feier , an die sich ein Festakt der Rousseau-Gesellschaft in der
en Uiser Universität anschloß , wobei nach einleitenden Worten des Prä¬

gten Prof . Bouvier , der Chef des Unterrichtsdepartements , Staats -
l Eifed « 1 Dossier die Kulturbedeutung des großen Genfer Bürgers würdigte ,
e früh t sprachen für Frankreich George Renard vom College de France ,
»aekatk « L.

bie Schweiz Prof . Seippel von der Eidgenössischen TechnischeilS Mchule in Zürich, für Deutschland Prof . Schultz -Gora von der Uni -
esr . tzität Straßburg . der Rouffeaus Einfluß auf die deutsche Literatur
m Werv einer interessanten detaillierten Ansprache den Zuhörern »er-
nittag ^
;r bei &*1
ibungsv«

I mittelte . Die Tolstoi -Gesellschaft in Rußland ließ durch ihren Präsi¬denten der Rousseau- Gesellschaft , deren Mitglied Tolstoi war . eine
Adresse überreichen. Eine wohlgelungene Aufführung des „Devin du
Yillage“ und des „Pygmalion" im Naturtheater des Parkes Ariana
schloß sich dem Festakt an , dem am Samstag das eigentliche National¬
volksfest folgt . ( Fkftr . Ztg .)

Uon der Kuftschiffahrl .
1 ( Pforzheim , 28. Juni . Ueber das Programm des Flug¬

tages fei zufammenfaffend folgendes mitgeteilt : Die Flüge
beginnen am Sonntag nachmittag 5 Uhr auf den Enztalwiefen
oberhalb Brötzingen . Es nehmen an Fliegern daran teil : der
Russe Abramowitfch (Wright -Doppeldecker ) , der der Sieger der
letzten Johannistaler Flugwoche war , als zweiter der Flug¬
lehrer des Schlesischen Aeroklubs Heinrich Lübbe (Rumpler -
taube ), der als einer der ruhigsten und sichersten Flieger ge¬
rühmt wird . Ferner wird der Flieger Senge an dem
Pforzheimer Schaufliegen teilnehmen . Der Hübnerfche
Apparat wurde gestern abend von Mannheim dorthin
transportiert . Diese Flieger veranstalten Schauflüge (Dauer -
und Höhenflüge ) und Passag - rflüge , zu denen bereits 10 Mel¬
dungen von Passagieren vorliegen . Ferner wird ein Ueber -
landflug Pforzheim -Karlsruhe stattfinden ; der Abflug zu die¬
sem erfolgt ebenfalls auf dem Flugplatz , die Landung ist aufdem Forchheimer Exerzierplatz bei Karlsruhe vorgesehen . Auf
diesem Ueberlandflug wird auch die „erste Pforzheimer Luft¬
post" befördert , für die eine besondere Pforzheimer Luftpost¬
karte herausgegeben worden ist . Nur diese Postkarte , und
keine andere , wird befördert . Der Flugplatz befindet sich aufden Enztalwiefen oberhalb Brötzingen , Zugang nur über die
Wildbaderstraße .

I. Mannheim , 28 . Juni . Das Luftschiff „Schütte -Lanz "
stieg heute früh 146 Uhr zu einer Werkstättenfahrt auf , die
sich auf Schwetzinge «, Hockenheim, Speyer , Heidelberg und
Flugplatz ausdchnte . Eine neue Seitensteuer wurde erprobt ,

I die tadellos funktionierte . Das Schiff hatte gegen einen 8—9
Sekunden -Meter starken Wind zu kämpfen und erreichte eine
Höhe von 550 Metern . Um 8.37 Uhr landete das Luftschiff
wieder glatt vor der Halle .

X Konstanz, 28. Juni . Der Konstanzer Flieger Ernst Schlegel ,
Leiter der Offizierssliegerschule Gotha, erlitt bei einer Landung in
der Nähe von Gotha einen Unfall , bei dem er leichte Berletzungen im
Gesicht erlitt . Die Meldungen von schweren Verletzungen bestätigen
sich nach den bei den hiesigen Angehörigen Schlegels eingelaufenen
telegraphischen Nachrichten , nicht .

Paris , 28. Juni . (Privattel .j Der Kreuzer „Foudre *
und das Torpedoboot „Argus " sind gestern von St . Raphael
abgedampft und haben zwischen Nizza und Cannes Uebungen
vorgenommen . Von den Schiffen aus wurden auch Flugver¬
suche mit einem Flugapparat unternommen , der von Leutnant
Cayla geführt wurde . Die Versuche gelangen vortrefflich .

Militärischer Ueberlandflug .
jt . Berlin , 28. Juni . (Tel .) Heute morgen haben Leutnant

Kästner vom Fußartillerieregiment Nr . 8 und Oberleutnant Kaupisch,der zum großen Eeneralstab kommandiert ist, vom Militärflugplätze
Döberitz einen militärischen Ueberlandflug angetreten , der die beiden
Offiziere bis Weimar führen soll. Sie landeten drei Kilometer süd¬
lich von Halle . Sie werden heute abend wieder aussteigen und Wei»
inar zu erreichen suchen.

Aus dom gewerblichen Leben.
— Krefeld , 28 . Juni . (Tel .) Die Samtapreturarbeiter habengestern beschlossen, in den Ausstand zu treten.P .C. Paris , 28 . Juni . (Prioattel .) In den französischen Häfendroht nunmehr , da die Reeder es abgelehnt haben, ein von der Regie¬rung eingesetztes Schiedsgericht anzuerkennen, der allgemeine Streikder Dockarbeiter auszubrechen. Gestern abend gegen 10 Uhr hieltendie Dockarbeiter in Paris eine Versammlung ab , in der über die

Proklamierung des Streikes Beschluß gefaßt werden soll . Um 4 '/*Uhr heute nacht dauerte die Sitzung noch an . auch wird über das Er¬
gebnis strengstes Stillschweigen beobachtet . Man tagt in der fünft « ,
Etage eines großen Hauses, nur um ungestörter verhandeln zu können.
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Sette 4
Abevdvkatt . Freitag , den 28. Juni 1912. Nr . 29 ?Dadifche Presse .

Badischer Landtag.
Zweite Kammer . SO. Sitzung .

A Karlsruhe . 28 . Juni . Präsident Rohrhurst eröffnete 9 '/. Uhr
die Sitzung .

Am Regierungstisch : Finanzminister Dr . Rheinbold und

Regierungskommissäre .
Tagesordnung : Beratung der Berichte der 'Beamtenkommisston

über die
Petitionen von Beamtenvertretungen um Ber .

besserung der Lage
ver betressenden Beamten ; Antrag der Abgg. Seubert u . Een ., die

Ergreifung vorübergehender Maßnahmen gegen die derzeitige ver¬
spätete etatmäßige Anstellung der einzelnen Beamtenkategorien betr .

Den Platz des Präsidenten , der heute das Fest der silbernen Hoch¬

zeit begeht, schmückt ein großer Rosenstrauß . Der Präsident wurde bei

seinem Eintritt in das Haus von zahlreichen Abgeordneten und den

Vertretern der Regierung in herzlichster Weise beglückwünscht . Bor

Eintritt in die Tagesordnung erhielt das Wort

Erster Vizepräsident Geiß : Im Namen des Kammervorstandes
und des Hauses bin ich ermächtigt , unserem Herrn Präsidenten zu

seiner silbernen Hochzeitsfeier die herzlichsten Glückwünsche des ganzen

Hauses zum Ausdruck zu bringen . (Beifall . ) Der Herr Präsident hat

stets mit großer Pflichttreue seines Amtes gewaltet und wir sehen ,
daß er auch heute an seinem Platze ist . Wir wollen ihm wünschen , daß

er in gleicher Frische , Pflichterfüllung und Energie seine goldene Hoch¬

zeit auch hier im Hause feiern kann.
Präsident Rohrhurst : Für die Glückwünsche , die Sie , sehr ge¬

ehrte Herren , mir soeben zum Ausdruck brachten, spreche ich Ihnen
meinen herzlichsten Dank aus . Der Wunsch , daß ich auch hier im Hause
dereinst meine goldene Hochzeit feiern möge, wird nicht in Erfüllung
gehen können, denn dazu bin ich im Leben schon zu weit vorgeschritten.

Ich danke Ihnen herzlichst für den Ausdruck Ihrer Teilnahme an dem

Feste, das ich heute mit meiner Familie feiern darf . Der Herr Abg.

Geiß hat auch dem Ausdruck gegeben, daß Sie mich heute in Ihrer
Mitte sehen . Wer dem Parlament angehört , der muß den Posten aus -

füllen , den er übernommen hat . Demgegenüber müssen andere Rück¬

sichten zurücktreten. Jeder von uns , der in das Parlament eintritt ,
weiß, daß er auf ein großes Stück Familienglück und Familienleben
verzichten muß. (Sehr richtig .) Das ist ein Opfer , das wir bringen
müssen . Auf der anderen Seite haben wir aber das Bewußtsein , daß
wir den Interessen des Staates dienen . Ihre Glückwünsche nehme ich

zugleich als ein Zeichen Ihres Vertrauens entgegen und als ein

Zeichen dafür , daß Sie mit meiner Dienstführung zufrieden sind.

(Beifall .)
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg . S ch m n n ck (Ztr .) berichtete namens der Beamtenkommisfion

über die in den Petitionen der Beamten erörterten allgemeinen Fra¬
gen , sowie über den Antrag Seubert und Een ., die Ergreifung vor¬
übergehender Maßnahmen gegen die derzeitige verspätete etatmäßige
Anstellung bei einzelnen Beamtenkategorien betr .. Wie dem letzten
Landtage , so find auch dem gegenwärtigen Landtage zahlreiche Pe¬
titionen aus Beamtenkreisen zugegangen . Diese Petitionen kommen
aus den Kreisen der mittleren und unteren Beamten . Diese Petitionen
wurden einer besonderen Kommission überwiesen . Gegen die Kom¬
mission wurden verschiedene Angriffe erhoben und behauptet , die Kom¬
mission habe den Beamten den Stuhl vor die Türe gestellt. Die An¬
griffe waren alle unberechtigt . Durch sie ließ sich die Kommission nicht
abhalten , die Petitionen einer eingehenden Prüfung zu unterziehen .
Erfreulicherweise ist festzustellen, daß in der Kommission bezüglich
aller grundsätzlichen Fragen volles Einverständnis herrschte . Die
Kommission hat zwecks eingehender Erörterung der in den Petitionen
dargelegten Wünsche und Anträge vier Berichterstatter ernannt , von
denen einer die allgemeinen Fragen , einer sämtliche Petitionen der
mittleren Beamten und je einer die Petitionen der unteren Beamten
der allgemeinen Staatsverwaltung und der Eisenbahnverwaltung zu
behandeln hat . Der Bericht über die allgemeinen Fragen fiel mir zu .
Die Wünsche der Petenten wurden in zwei Kategorien eingeteilt ,
deren eine die Wünsche wegen Aendernng des Gehaltstarifs und der
Gehaltsordnung sowie wegen Schaffung weiterer etatmäßiger Stellen
zwecks Verbesserung der Anstellungs - und Beförderungsverhältnisse
umfaßt , deren andere Beschwerden über budgetäre Maßnahmen der
Legierung und über die beim Vollzüge des Gehaltstarifs ohne Ver¬
schulden der Beamten eingetretenen Härten betrifit . Die Wünsche
wegen Aenderung der Gehaltsordnung zerfallen in der Hauptsache in
hier Gruppen : 1 . Beseitigung des Gehaltsklassensystems in seiner
jetzigen Gestalt mit den Spitzenklassen und Einführung des Dienst-
alterssystems nach dem Muster des Reichs und anderer Bundesstaaten ;
2 . Aenderung des § 9 Abs . 3 der Gehaltsordnung analog den Be¬
stimmungen in 8 6 Abs. 3 des Reichsbesoldungsgesetzes vom IS . Juli
1009 und Verleihung der etatmäßigen Anstellung an die mittleren
Beamten fünf Jahre nach bestandener Prüfung ; 3 . Anrechnung eines
Teiles der Militärdienstzeit auf das Besoldungsdienstalter der aus
dem Militäranwärterstande hervorgegangenen , vor dem 1. Juli 1908
etatmäßig angestellten Beamten ; 4 . Beseitigung der Härten , die sich
infolge Anwendung der 88 39 und 45 der Gehaltsordnung für einen
Teil der älteren Beamten ergeben haben . Die Kommission hat , wie
schon ausgeführt , die Petitionen einer eingehenden Beratung unter¬
zogen in zahlreichen Sitzungen . Sie hat sich mit der Regierung ins
Benehmen gesetzt, die an den Sitzungen teilnahm . Der Standpunkt
der Regierung ist in der Hauptsache der , daß gegenwärtig eine Besse¬
rung nur durch weitere etatmäßige Stellen zu erzielen ist . Die Kom¬
mission gelangte zu folgendem Antrag : Die Zweite Kammer wolle
beschließen , die Regierung zu ersuchen : a) tunlichst bald , spätestens bis
zum Inkrafttreten der in Aussicht gestellten Aenderung der Verwal -
tungsorganisation eine Revision der Gehaltsordnung und des Gehalts¬
tarifs in dem Sinne vorzunehmen , daß unter grundsätzlicher Fest¬
haltung an den derzeitigen Mindest - und Höchstsätzen an Stelle des
.Gehaltsklassensystems in der Regel das Dienstaltersystem
tritt , b) bis zur Durchführung der Aenderung die er¬
forderlichen Maßnahmen zu treffen , um für die Beamten der
einzelnen Verwaltungszweige ein möglichst gleichmäßiges Einrücken
in die ersten etatmäßigen Stellen und in die Beförderungsstellen zu er¬
zielen. Die Kommission hat sich sodann einmütig dahin ausgesprochen,
daß bei einer Aenderung der Gehaltsordnung auch die Wünsche der
Beamtenkategorien Berücksichtigung finden , welche keine Petitionen an
das Haus gerichtet haben , und daß die Regierung die Wünsche der
Aktuare berücksichtigt . Hinzuweisen ist noch darauf , daß die bayerische
Regierung sich bereit erklärt hat , die noch nicht lange bestehende Ee-

hallsordnung mit Rücksicht auf die in den Kreisen der Beamten herr¬
schenden Wünsche einer Revision zu unterziehen . Das Haus bitte ich ,
den Anträgen der Kommission einmütig zuzustimmen.

Abg. Kolb (Soz .) erstattete darnach Bericht über die Petitionen
der mittleren Beamten im Bereiche der allgemeinen Staatsverwal¬
tung , sowie der Eisenbahn - und Bodenseedampfschifsahrtsverwaltung ,
um Verbesserung ihrer Lage. Es handelte sich um die Petitionen :
1. der an den gewerblichen Fortbildungsschulen und Gewerbeschulen
hauptamtlich wirkenden Hauptlehrer um Erhöhung ihrer Dienst-

zulage. Antrag : empfehlende Ueberweisung ;
2. des Vereins badischer Handelslehrer . Antrag : Bezüglich der

Einreihung der Handelsschulen mit mindestens 3 etatmäßigen Lehrern
unter die großen Fachschulen Ueberweisung zur Kenntnisnahme , im

übrigen llebergang zur Tagesordnung :
3 . des Reallehrers Morlock, des Zeichenlehrers Sutmann und des

Musiklehrers Hübner um Gewährung einer außerordentlichen Zulage
nach 8 39 der Gehaltsordnung . Antrag : Uebergang zur Tagesord¬
nung ;

4. des Vereins badischer Finanzbeamten um Verbesserung der An

stellungs - und Besoldungsoerhältnisse . Antrag : Ueberweisung zur
Kentnisnahme in dem Sinne , daß im Nachtragsetat eine angemessene
Anzahl etatmäßiger Stellen angefordert wird , im übrigen die Petition
durch die allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären ;

5. des Vereins badischer Gewerheschulmänner, die Vorbildung der

Gewerbelehrer betreffend . Antrag : Uebergang zur Tagesordnung ;
6. der staatlich geprüften Werkmeister. Antrag : empfehlende

Ueberweisung , soweit es sich um die Vermehrung der etatmäßigen
Stellen handelt , im übrigen Uebergang zur Tagesordnung ;

7 . des Verbandes mittlerer badischer Staatsbeamten um gleich
mäßige Vergütung der nichtetatmäßigen mittleren Staatsbeamten ,
frühere etatmäßige Anstellung , bessere Beförderungsverhältnisse bezw .
Aenderung des Gehaltstarifs . Antrag : Ueberweisung zur Kenntnis¬
nahme bezüglich der möglichst gleichmäßigen Vergütung , im übrigen
die Petition durch die allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären ;

8 . der Rechnungsbeamten der Großh. Oberrechnungskammer um
Besserung ihrer Beförderungsverhältnisse . Antrag : Uebergang zur
Tagesordnung ;

9 . der Altwitwen , die Erhöhung der Witwenbezüge betr . Antrag :
Uebergang zur Tagesordnung , jedoch mit dem Wunsch« , daß bei der

Verwilligung von Enadengaben , wo das Bedürfnis hierzu erwiesen
sst , in weitgehender Weise entgegengekommen wird ;

10. des Verein » mittlerer Juftizbeamten , die Verwendungs - und
Anstellungsverhältnisse der mittleren Justizbeamten betr . Antrag :
llebergang zur Tagesordnung soweit es sich um die Hinübernahme in
eine andere Gehaltsklasse handelt , im übrigen die Petition durch die
allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären ;

11 . des Vereins mittlerer badischer Berwaltungsbeamten , die

Anstellungs- und Beförderungsverhältnisse betr . Antrag : die Peti¬
tion durch die allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären ;

12. der Kanzleigehilfen bei den Bezirksämtern , Regelung ihrer
Vergütungen betr . Antrag : Die Petition durch die allgemeinen Be¬
schlüsse erledigt erklären ;

13. der «ichtetatmäßigen Eisenbahnbeamtinnen , Regelung der
Anstellungs- und Urlaubsoerhältnisse . Antrag : empfehlende Ueber¬
weisung soweit es sich um die Urlaubsverhältnisse handelt , im übri¬

gen die Petition durch die allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären ;
14. der Verein der mittleren technischen Eisenbahnbeamten , die

Regelung der Anstellungs - , Beförderungs - und Eehaltsverhältnisse
betr . Antrag : Ueberweisung zur Kenntnisnahme bezüglich der Vor¬
sehung einer Anzahl von Stellen in den Eehaltsklassen F 1 und F. für
mittlere technische Beamte , Ueberweisung zur Kenntnisnahme bezüg¬
lich der Besserstellung der nach Ansicht der Regierung nicht als An¬
wärter für etatmäßige , mittlere technische Beamtenstellen in Betracht
kommenden Techniker mit Werkmeister-Vorbildung , Erledigterklä¬
rung durch die allgemeinen Beschlüsse , im übrigen Uebergang zur
Tagesordnung :

15. des Vereins der Zeichner der Großh . Eeneraldirektion um Bes¬
serung der Anstellungs - und Beförderungsverhältnisse dieser Beamten .
Antrag : teilweise Erledigterklärung durch die allgemeinen Beschlüsse,
teilweise llebergang zur Tagesordnung ;

16. des Vereins mittlerer badischer Eisenbahnbeamten , die Beför¬
derungs - und Gehaltsverhältnisse der Betrtebsasfistenten aus der
Reibe der Expeditionsgehilfen betr . Antrag : Die Kammer wolle diese
Petrtion in dem Sinne der Regierung überweisen , daß eine weitere
Anzahl Stellen von 8 3a des Gehaltstarifs in solche von G 2 des
Gehaltstarifs umgewandelt wird . Bei dieser Beförderung sollen auch
tüchtige Beamte der unteren hierbei in Frage kommenden Beamten¬
kategorien berücksichtigt werden ;

17 . des Vereins der mittleren badischen Eisenbahnbeamten , die An¬
stellungs- und Beförderungsverhältnisse der nichttechnischen Eifenbahn -
beamten betr . Antrag : die Petition , soweit sie die günstigere Gestal¬
tung des Verhältnisses der Stellenvermehrung in Eehaltsklassen F 31
und F 2h zu G 2h betrifft , empfehlend überweisen , sie im übrigen
durch die allgemeinen Beschlüsse erledigt erklären .

Der Berichterstatter ersuchte das Haus , den Anträgen zuzustimmen.

Abg. Frhr . von Gleichen st ein (Ztr .) berichtete über
die
Petitionen der unteren Beamten im Bereiche

der allgemeinen Staatsverwaltung
um Verbesserung ihrer Lage . Er behandelte die Petitionen :

1 . des Vereins staatlich geprüfter badischer Tiefbauwerk -
meifter, die Verwendung bei der Oberdirektion des Wasser-
und Straßenbaues und die Aufhebung der Wiesenbauschule
betr . ; Antrag : Uebergang zur Tagesordnung ;

2. der Brücken - und Schleusenwärter im Mannheimer
Hafengebiet um etatmäßige Anstellung ; Antrag : Uebergang
zur Tagesordnung ;

3. der Vereinigung geprüfter Zustizaktuare um andere
Einreihung im Gehaltstarif ; Antrag : empfehlende Ueberwei¬
sung :

4 . des Ausschusses der aus den früheren Notariatsgehilfen
hervorgegangenen Kanzlei - und Bureauasfistenten der Nota¬
riate in Betreff ihrer Anstellungs - und Veförderungsverhält -
nisse. Die Kommission beantragt , über die Wünsche zur Tages¬
ordnung überzugehen , die Petition jedoch der Regierung emp¬
fehlend zu überweisen in dem Sinne , daß zu Gunsten der Tüch¬
tigsten aus dieser Kategorie von Beamten von 8 6 der Ge¬
haltsordnung möglichst weitgehender Gebrauch gemacht werde ;

3. des Vereins der Heizer für Zentralheizungen in staat¬
lichen Gebäuden um Besserstellung ; Antrag : Bezüglich der Ein¬

reihung in eine höhere Eehaltsklasse Ueberweisung zur Kennt¬
nisnahme , im übrigen Uebergang zur Tagesordnung ;

6. des Landesverbandes Baden des Bundes deutscher Mili »
täranwärter , um Beförderung der Diener nach dem Dienst¬
alter ; Antrag : die Petition durch die allgemeinen Beschlüsse
erledigt erklären ;

7. der Zoll - und Hilfsaufseher bei der großh. Zollverwal ,
tung im Privatlagereufstchtsdienft um Gewährung freier Dienst¬
kleidung ; Antrag : empfehlende Ueberweisung in dem Sinn «,
daß Dienstmäntel gewährt werden ;

8 . der Hilfsauffeher im Zolldienst um Verbesserung ihrer
Anstellungsverhältnisse im Privatlagerauffichtsdienst ; Antrag :
empfehlende Ueberweisung .

Darauf wurde die Sitzung abgebrochen.

Präsident Rohrhurst teilte mit , daß ein Antrag der
Abgg . Dr . Frank , Kölblin , Muser und Een . eingekommen ist.
dahingehend , die Eehaltsklasse 8 3 aufzuheben und die dort
untergebrachten Beamten in die Eehaltsklassen K 2 und K j
überzuführen .

Nächste Sitzung : Montag %4 Uhr .
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

*
*

*

: » : Heidelberg . 28 . Juni . Heute Freitag begeht , wie schon
gemeldet , Herr Stadtschulrat Professor Dr . Rohrhurft , der
Präsident der Zweiten Badischen Kammer , mit seiner Gemah¬
lin , geb . Kohlmeier , das Fest der Silberhochzeit . Eine groß«
Anzahl von Glückwünschen legten Zeugnis ab von der Ver¬
ehrung , die der Jubilar allenthalben genießt , ll . a. war ein
Schreiben der Stadtverwaltung eingegangen , ferner ein Tele¬
gramm des Landtagsabgeordneten Dr . Frank aus Mannheim ,
ein Glückwunschschreibender sozialdemokratischen Fraktion usw.
Die nationalliberale Partei ließ dem Jubelpaare einen Tafel¬
aufsatz überreichen und sprach in einem Schreiben ihre ganz be¬
sonderen Glückwünsche aus .

Aus den Nachbarlandern .
O Speyer . 27. Juni . Die beiden unter dem Verdacht der

Ermordung des Feldhüters Becker verhafteten Dörr , Vater
und Sohn , aus Berzhausen sollen die Tat jetzt eingestandr«
haben .

Auszug aus den Staudesbückern Karlsruhe
Eheschließungen :

27 . Juni : Friedr . Pister von Basel , Oberkellner hier , mit Fried,
Kauffmann geb. Ruder von hier ; Albett Weiler von Fördach, Kaus .
inann hier , mit Anna Eroßmann von hier ; Leopold Mannheimer von
Schmieheim, Kaufmann in Franffurt a . M ., mit Erna Ornstetn von
hier ; Julius Wertheimer von Bodersweier , Kaufmann in Amster¬
dam, mit Elsa Ornstetn von hier .

Geburten :
20 . Juni : Katharina , V . Jos . Will , Cheftedatteur . — 21. Juni :

Anna Amalia , V . Leop. Thoma , Schneider . — 24 . Juni : Werner
Emil Rudolf , V. Rd . Barth , Kaufmann ; Hilda , V . Johann Weide-
mann , Mälzer .

23. Juni : Walter , B . Wilh . Eroh , Schreiner ; Erna , V . Albert
Gassert, Monteur ; Susann « Maria Anna , V . Willi Kramer , Jntend .-
Sekretär . — 24 . Juni : Amalie Marie , V . Ernst Wenz, Seifensieder ;
Maria Hedwig , V . Hrch . Rud . Hartmann , Fabrikarbeiter ; Emm,
Hedwig, V . Aug . Feuling , Schlosser ; Karl , V . Karl Schumacher, Buch¬
drucker . — 25 . Juni : Maria Jda , V . Herrn. Sutterer , Bierführer;
Matthias , V . Anton Erich, Taglöhner . — 26 . Juni : Elisabeth (EI*
friede , V . Theodor Seulberger , Drogist.

Todesfälle :
24 . Juni : Felix Kölmel , Bahnarbeiter , Ehemann , alt 58 Iah «.

— 25. Juni : Sabine Münch, alt 64 Jahre , Eheftau des Lok.-Führe«
a . D . Karl Münch ; Albert Lang , Schreiner , Ehemann , alt 36 Jahre,
— 26 . Juni : Elisabeths Morthaler , alt 39 Jahre , Ehefrau des Händ¬
lers Franz Josef Morthaler ; Eottlieb Sanwald , Fuhrmann , ledig,
alt 47 Jahre .

.. . . . . .

Spielplan des Grofth . Hoftheaters 'Karlsruhe
In Karlsruhe .

Samstag , 29 . Juni . C . 71. Hamlet , Prinz von Dänemark ,
Trauerspiel in 5 A. v . Shakespeare , übersetzt v . Schlege

'

7 bis ViU Uhr .
Sonntag , 30. Juni . 39. Borst , autz . Ab. Einmaliges Gastspiel

der Kammersängerin Annie Eura -Hummel : Margarete , große Op«
mit Ballett in 5 A. v . Gounod . Margarete : Annie Eura-

Hummel, Kammersängerin a . G . %7—%10 Uhr.
Montag , 1 . Juli . 40 . Vorst, auß . Ab . für den Verein Volks¬

bildung . Kätchen von Heilüronn oder die Feuerprobe , großes histori¬
sches Ritterschauspiel in 5 A . und einem Vorspiel von Klei «

%8 bis nach 1411 Uhr . Eintrittskarten für diese Vorstellung sind n«
beim Verein Volksbildung zu haben .

Dienstag , 2. Juli . A . 71. König für einen Tag (Wenn ich

König wär !) , romanttsch-komische Oper in 3 A . v. Adam . 348 bir

gegen 1411 Uhr.
Donnerstag , 4 . Juli . B . 71 . Madame Butterfly , Tragödie ein«

Japanerin in 3 A., Musik von Puccini . 348 bis gegen 10 Uhr.
Freitag , 5 . Juli : Keine Vorstellung . M
Samstag , 6 . Juli . C . 72 . Ein Sommernachtstraum , phantastiscĥ

Lustspiel in 3 A . v . Shakespeare , übersetzt v. Schlegel, M«p
von Mendelssohn - Bartholdy . 348 ' bis nach 10 Uhr.

Sonntag , 7 . Juli . B . 72 . Tannhäuser und der Sängerkrieg o

Wartburg in 3 A. . v . R . Wagner . 347 bis gegen 3411 Uhr.
Dienstag , 9 . Juli . A . 72 . Festvorstellung zum Geburtstag _

<S . *

H . des Erotzherzogs in festlich beleuchtetem Hause : Oberon , Königs
Elfen , romantische Feerioper in 4 A . v . W e b e r . 7—10 Uhr.

macht nasse Keller .feuchte
Wohnungen garantiert staubtrocken

Oeulsttips Rpichspatent

*
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IS REFERENZEN PROSPEKTE GRATIS

wUHNERM» BITUMENWEBKE turnt ÜHNfl

eine neuartige Haushaltseife
von

qanz ^ ohne Soda ! !
fabelhafter Waschkraft.

3009a .7 .4 Stück 20 Bi
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Ringelbach (in herrlichster Lage -es Keachtals).
Gasthos und Pension zum Salmen.
40 Minuten von Oberkirch, IV, stunden von Renchen, 1*/. Stunden
von Achemi über den Kutzenstein, mit herrlichen Aussichten. Vorzügliche,

UTbjtqtioeene Weine, Flaschenbier , oute Küche (Forellen ), großer
Saal (Orchestrion ) , ,chattiger Garten . Mäßige Preise . Pension nach
Hebere,nkunft . Vereine und Touristen bestens empfohlen . 4828a

Der Besitzer : Adolf Ebert .

Hotel Pension „MeiiciWos"
^ . .. bei Freiburg i . Brsg .. 4810a

altbekanntes Touristen - und Familien -Hotel, freie schöne Lage in dem
herrlichen Bohrertal . Pension von 5.— Mk . an . Prospekt wird auf

Wunsch zugesandt . Elektrisches Licht — Bad — Telephon .

Hais I. Range «, io schönster Lage am See, mit
grossem schattigenPark . Elegante SBe. Terrasse

und Restaurant I. Ranges Bit herrlichem Ansblick auf
e. Pe ‘ ' " “

Bad.
Schwsrzwok)[ See and Gebirge. Pension mit Z. von Mk. 7— tuBider im Hanse and im See. Lama -Tennis .

'
Eigene Forellenfiscberei, Segel and Rudersport
. Aato -Osrnge. — Prospekte rar Vertagung.

Telephon Neustadt Nr. 27 ‘
r . weit — ifat-.d.MQllentalbahn

Titisee
öfeOm .ü . M.

Sl . Blasien.
Gasthof «. Pension Felsenkeller .
Gut bürgerliches Gasthaus . Neu umgebaut . Schöne Zimmer von 1 .60
bis 3 Mk . Gute Küche . Reelle Weine . Große Säle für Vereine .
Touristen rmpfohleu . Der Besitzer : O . Faller . 3936a

Rotel und Pension K<iy$cr,
Langenargen am Bodensee .

Bek. reelles Haus . Einzig schöne Lage am See .
— — Eigene Radiumquelle . =

Wer ruhigen und bequemen Erholungsaufenthalt am See wünscht,
, nbet hier beste Verpflegung und alle Annehmlichkeiten eines neu und
modern eingerichteten Hauses . Früh - und Spätjahr ^reduzierte Preise .

Prospekt gratis .
Früh - t . . . . ..3017a.l0 .5 P . Kassier , Bes.

Lofkturort Zavelslein
Station Teinach . Vom Bad Teinach V« Stunde entfernt.

Gasthof znm Lamm .
Durch Neubauvererössert und der Neuzeit entsprechend eingerichtet .
Prachtv. Lage , schöne Spaziergänge , Gelegenheit zu hübschen Aus¬
flügen . Gute Küche , reine Weine . Milchkur . Fichtennadel- u. andere
Bäder im Hause. Massige Preise . Grosse Veranda mit herrl.
Aussicht, welche auch bei schlechter Witterung den vollen
Genuss der würzigen Tannenluft gestattet . Jagdgelegenheit . Fuhr¬
werk, Prospekte . Tel. Amt Teinach Nr . 14 . Es empfiehlt sich bestens
4007a6.4 E . Rothfuss .

SCHWEIZbietet das altrenommierte

Hotel Kurhaus Seewis
I im Kanton Graubünden, 1000 m ü. M . Station der Rhät. Bahn, in
Idimatisch bevorzugter Lage m t stärkender Alpenluft . Tannen- 1

! Waldungen . Prospekte . 3742a .6.6 j
Felix Hitz , Kurhaus Seewis.

Echt Schwarzw. Kirschwasser, Zwetschgenwasser, Nordhänser

Ansetzbranntweine
kaust man billigst bei 10523

Ott- Müller M Wilh. WMckerj.
Weingrotzhandlung, Branntwein «nd Liköre,

Telephon 1944 . Zirkel 11/13 Telephon 1944 .

Ia Neues Delikatest - Zauerkraut
(Ernte 1812 )

empfiehlt vom I . $ «K ab in Fässern verschiedener Größen gegen
Nachnahme zu billigsten Tagespreisen .

Hornungs Delikatess -Sauerkraut
ist eine mrldgesalzerre , zarte , langfädige , wollige Ware und
besitzt infolge seines guten Geschmacks 4vbba .s .^

Weltruf .
Ganze Waggonlabungen nach allen Ländern zu Großistenpreisen.

Reelle und prompte Bedienung .

Fildersauerkraulfabrik̂ E- elweib"
Inh . : Wilhelm Hornung , Eehterdingen bei Stuttgart . Tel . 17 .

Cbcm £3tnJbufkUwr1,UU.««i .

Sp + vhi * 4JU44Sr mM £» 1
llen - Umziige ' RC
ig n . Mulllnaer . Dienst .
!, Lessingftr. 3a.

Emaillierte Herde
jeder Größe u . Ausführung billigst,
auch auf Teilzahlung . 10689 .2.2
Th . Wollcnsaok , Rhen»pr.23.

2 Stativ -Apparate ,
13 : 18 cm, m . Zubeh . u . je 100 Post¬
karten , vielen Vignetten , statt ^ ,150
30 JC au verkaufen . B21932.2.2

Winterstrafte 27 , H . L. r .

» ne ^ Eiskist »* .
nie Milch - ob. Flaichenlner -vand -
luno passend , billig zu verkaufen.
B2A62 Marieystratze 18, IV .

“
« - York
dd ab Rotterdam

via Boulogne-sur-Mer mit der

Hofland Amerika Linie
Erstklassige, Ms 24170 Reg .-Tonnen

grolle Doppetschrauben-Dampfer.Neuer Oreischrauben - Dampfer von
32 800 Reg.-Tonnen im Bau .

Billette, Auskunft u. Prospekte durch:. JarMe
Karl-Friedrich strMjRondellpLTel. 768
Wilh . Hoffmeister, Bruchsal

SchloBstrasse 2. Telephon 122.
Albert Seifried , Pforzheim

Sedansplatz 10. Telephon 359 .

Ziehung der badischen

6eld'Lottepie
2928 nur Bargewinne

44000 Mk.
Hauptaew. 4559a

SOOOOia
127 Gewinne

13000 Mk.
2800 Gewinne

11000 Mk.
I neo * 1 Mk., II Lose 10 Mk .,LU3G Porto u. Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott .-Untemehmer

J. Stürmer,
j Strassburg i . E .,Langestr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Gätx , I
Hebelstrasse 11/15 , Gebr , |
GObrlnger , Kaiserstr .60.

Wer bei Entkräftung ,Nerven-
sohwache

und Abgespanntheit eines Kräfti¬
gungsmittels bedarf , kannnichtsbes¬
seres tun , als Altbuchhorster
Marksprudel Starkquelle
trinken . Dieses ausgezeichneteHeil¬
wasser enthält in leichtverdaulicher,
äußerst bekömmlicher Form alle
wertvollen u .kräftigenden Nähr - u.
Mineralsalze , die der geschwächte
Körper zu seiner Wiederauffrischung
bedarf , dabei ist es von prickelndem
Wohlgeschmack. Von zahlr . Profes¬
soren u . Aerzten glänzd . begutachtet.
Fl . 95 Pf . In Karlsruhe : in der
Drogerie W . Tscherning, Amalien -
strayelO , bei W .Baum , Werderstr . 7,
O . Mayer , Wilhelmstr . 20 , Otto

er , C. Roth» Herrenstr . 26128 ;
in Mühlburg : M . Strauß ; in Dur¬
lach fAPeter .

m Mobesitzer
Mer KkleMeMms .

Offeriere so lange Vorrat :
300 Faß prima Autoöl. dick und
mittelflusstg , pro 100 kg Jl 52 .—
franko jeder Bahnstation .

200 Stück Vollgummireifen ver¬
schiedenerGrößen pro St . Jl 180 .—
ab meinem Lager in Mannheim .

500 Stück Autolausmäntel diverse
röben billigst.
400 Stück Schlußlaternen in

Messing oder Nickel pro St . 5 .80
Äcetylenscheinwerfer pro Paar

von Jl 40 .— an .
8000 Stück Zündkerzen, bestes

Fabrikat , ä Jl 2 .20 bei Bezug von
mindestens 12 Stück.

Großer Posten Wagenheber. Sig¬
nalhörner , Luftpumpen usw. zu
enorm billigen Preisen .

Ferner offeriere 8 Stück Auto¬
lastwagen von 50—100 Ztr . Trag¬
kraft , 1 Stück mit 30 Ztr . Trag¬
kraft ; mehrere Geschäfts- u . Luxus¬
wagen , darunter 4 Automobildrosch¬
ken. 2 Omnibuffe , geschloffen , ein
Omnibus mit 24platziaer Stufen -
karrofferie und Verdeck.

Bei Wagenverkäufen günstige
Zahlungsbedingungen . 4780a

AutoiuMlrentrale Lasnrlsr,
M iilbauseu (Els ) Telephon 1498.

AltlltMN
,

Möbel, Spiegel , Bilder und ver¬
schiedenes zu verkaufen . Anzusehen
von 4—7 Uhr : Bunsenftr . l .

Einige gespielte
Piamrws

find sehr preiswert mit 5 jähriger
Garantie zu verkaufen bei
Ludwig SchweiSgut, Hofl.,
Karlsruhe , Erbprinzenstraße 4.

Automobil - Mäntel
(für Herrenfahrer und Chauffetire) J

= s: beete deutsche Fabrikate =
in grossen Sortimenten fertig am Lager.

r.

10-759

Praktische Staubmäntel
Jl 7.50

Elegante Staubmäntel
Jl 11 .- 13.80 18.- 17.80 24.—

Auto-Regen-Mäntel
Jl 24.- 33.- 39.- 45.— 58.—

Sommer -Chauffeur-Anzüge
19.50 26.- 33.- 38.—

Spiegel & Wels .

Vegetabile -
ZWILCH

bildet der Kuhmilch zugesetzt , ein
wirkliches beim jüngsten Säuglinge
sofort anwendbares Ersatznähr *
mittel für mangelnde Muttermilch .

Lieber 30 Jahre
durch glänzendste Resultate erprobt .

Allein. Fabrik . HEWEL &VEITHEN, Cöln u.Wien
Kaiserl . Königl Hoflieferanten .

2813a

Brennholz
und Späne

zu verkaufen . Auf Wunsch ins
Haus geliefert . 10540

Kriegstr. 152 . imZimmergeschäft.

ie a. D.
gewährt Damen liebevolle streng
diskr . Aufnahme. B21021 *

Madame Kramer Nancy (Franc«)
Rue du General- Fabvier 43.

®" Bttodl - MiNiigsIislbgutem
kovAnnen einige bessere Herren teil -
nebmen. (Zentrum der Stadt ).

Zu erfragen unter Nr . BL1564
in der Erved . der . Bad . Breffe " . 4 .4
An gut . burgerl. Mittag » u. Abend -
tnch können noch einige Herren teil¬
nehmen . Adlerstr . 15.4. St . 8981597
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Leopold Kölsch
Karlsruhe Kaiserstrasse 211.

Vom 30 . Juni bis 8. Juli

Auf alle anderen Sportartikel , wie:
Sport -Anzüge ,
Sport -Mäntel ,
Bozener Mäntel ,
Loden -Pelerinen ,

Sweaters ,
Sport -Stutzen ,
Sport -Strümpfe ,
Rucksäcke

Sonder» Angebot!
/ Sporthemden

Serie I Serie II Serie III

Mk. 4,öü netto Mk. O ^ OÖ netto Mk. 5,75 netto

Rabatt
10767 .2.1

Rabatt

Tanzgesellschaft Schmidt Karlsruhe .
Samstag . 28 . Juni ds . Js .» abends & I2 Uhr S3*"09

Walzer abend
int Schrempvschen Biergarten . Beiertheimer -Allee 18. Freunde
und Gönner sind freundl . eingeladen . Der Vorstand .

50 jähr. Jubiläumsfeier vom 31 Ausiust bis 2 . Sept.
HöhereHandeisschule Kfrchheim - Teck .

Gegründet 1862 Pensionat 50jähr . Bestehen
Jnstitut_ersten^RanjjesJHiMiandelswjssen^ ^

Seelisinonatliclie Handelskone .
Handelsoberklasse, Handelsrealschule, Praktisches Uebungs-

kontor . Aüsländerkurse.
Vorbereitung zum Einjälirigen -Examen .

Prächtiger , modern eingerichteter Bau . Gute Verpflegung .
Prospekte und Referenzen unentgeltlich durch den

4509a .3 .3 Direktor Emil Aheimer .
Nächste Aufnahme 1. Juli 1912 .

— : ,— Teningen in Baden
empfiehlt sich zur Lieferung von

automatifch. Rechenreinigern
nach bewährtem System . Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung ,
worüber beste Zeugnisse aus Freiburg u . anderweit z . Verfügung stehen .

Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder ,
allg. Maschinenbau und Transmissionen .

Reparaturen aller Art .
Roller Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten .
— Rohguss nach eigenen und fremden ModeUen . —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9136a *

undkräftioem

HöbetNährwert! 9

Kiefers
Kornkaffee

gemälzt , candiert , von vorzüglichem Geschmack ,
Gesunden und Kranken bekömmlich , ärztlich
empfohlen , bis heute unübertroffen , liefert

Durlacher Malzfabrik ,
G . m . b . H . 8831 .10.3

Apollinaris
Fachinger (König! . F.)
Gerolsteiner Schlossbrunnen
Gerolsteiner Sprudel
Gießhfibler
Oberselters
Rhenser
Rippoldsauer

Schwarzwaldsprudel *
Selters (König). Selters )
Selzer (Grosskarben)
Sulzmatter
Teinadier Hirschquelle

und Sprudel

9043

Erich Brückner, Zirkel Nr. 30
Fernspr. 892

Mineralwasserhandlung .
Fabrik und Vertrieb alkoholfreier Getränke.

Maurer - u . Steinhauerarbeitcn
für 2 Bahndoblenverlängerungen
auf Gemarkung > Rüppurr nach
Ministeriafverordnung dom 3.
Jan . 1907 öffentlich zu vergeben.
Pläne u . Bedingnisheft auf un¬
serer Kanzlei , Ettlingerstraße 39 ,
zur Einsicht . Kein Versand . An¬
gebot mit Aufschrift spätestens
Mittwoch. 17. Juli d . I . , 4 Uhr
nachmittags , perfchfossen u . post-
frei bei uns einzureichen. Zu-
schlagsfrist 3 Wochen . 10717

Karlsruhe , den 24 . Juni 1912.
Gr . Bahnbauinspektion II

Karlsruhe .

Chauffeurschnle
Bingen am Rhein
Staatlich anerkannte Lehranstalt

Direktion : Prof. Hoepke.

. atent « und 11403a
techn . Bureau ,

Piof. F . Ant. Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .,
Rosbeimerstr . 16 . Tel. 3872.

9070

in grosser Auswahl bei

Karl Jock,
Kaiserstr . 141 .

Ernstgemeint .
Alleinsteh., geb . , in jeder Beziehg.

tücht . Frl ., shmv . Erscheine. , ans .
40 I ., m . eleg . Ausst. u . 40 Mille
bar , wünscht mit akad . geb . Herrn
en spr. Alters zwecks Heirat in näh.
« erb. zu treten . Gefl. Offerten
unter Nr . B22069 an die Exped.
der „ Bad. Presse" erbeten .

45 Jahre , eurer tzba-
rakter u . Aeuß., sucht

älteren Herrn (Jurist ) 10661 .2.2

zwecks Heirat.
Offerten unter F . K. 4520 an

Rudolf Moffe , Karlsruhe .

1 . Hypothek
auf reut . Wohnhaus 1 . Oktob . 1912
aufzunehmen gesucht . Offerten
mit Zinsangabe unter Nr . B22083
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . _ 3.1

Inihf 300 Ml . gegen gute
-iUtl Ivlljl Bürgschaft u. Punkts.
Zahlung . Offert , unt . Nr . B22092
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Einfamilienhaus
in Durlach zu verkaufen .

In schönster Lage , nächst dem
Turmberg , Haus . enth . 7 Zimmer ,
Badez., 2 Mansarden , Waschküche,
gr . Obst - u . Gemüsegarten , zu ver¬
kaufen oder zu vermieten durch

Büro Kornsand ,
10463 Karlsruhe i . B . 4 .2

Schweres

beWes äugpferD ,
Braun - Wallach , 7 Jahre alt , mit
voller Garantie billia zu verlausen ,
ebenso einige minderwertige
Pferde , dre aber noch arbeits¬
fähig sind . Näheres bei B22073

Fohlenwärter Scherer
Rastatt ober Karlsruhe ,

Telephon Nr . 650 .
Pferd und Wagen ,

Schwerer Rotschimmel, lljähr .,
unter jeder Garantie , sowie ein
guter Kastenwagen, 80 Ztr . Trag¬
kraft , Rübenmühle und sonst ver¬
schiedenes wegen andern Unter¬
nehmens sos. preisw . zu verks . B^°"
Karlsruhe -Riippurr , Langestr . 31 .

Vollständig aufgerichtetes Bett
mit polierter Bettstelle wird für
25 Mark abgegeben. B22047.2 .2
Ludwig - Wilhelmftraße18, Hof lks.

Bin sert, Äf .rw;&t4"_ _ verkaufen
Hauptstraße Nr . 45, Part . B22072

Mk . 12 . 50

J
ganz samos sind diese
Stiesel ; hätte ich wirklich
nicht gedacht , daß das
Reformhaus so prächtige
Sachen hat .

Und billig !
Alle meine Bekannten
müssen das aber erfahren " .

Meine

Preislage , Goodyear, ist
wirklich das Beste und
Schönste, was man bieten
kann. 10766

Große Auswahl aller
Arten und Größen .

Reformhaus Nenbert , Kaiserstr. 122 .

« • •

Jnfemationale
llYGIENE -AusstelTuna

Dresden 1911 : ,
Grosser Preis !

BIRKENWASSER
Verhütet Haarausfall und Schuppenbildung
STÄRKT DEN HAARWUCHS BELEBT DIE NERVEN

- . Broschüre und Gutachten gratis .
Mtis GEORG DRALLE , HAMBURG . •» » .

Wirtsleute ,
tüchtige, kapitalkräftige , mit der Leitung eines jeden größeren Betriebs
durchaus vertraut , suchen auf 1 . Okt. oder später größeresBierrestaurant
oder Brauerei -Ausschank , evtl, auch Hotel- Restaurant zu Übernehmen.

Ausführliche Mitteilung des Lokals wäre erwünscht.
Offert , unter Nr . B22007 an die Exped. der „Bad . Presse" . 2.2

« Uleinitstauranl H
n bester Lage einer größeren Garnisonstadt, gutgehend , wegen
Krankheit der seitherigen Inhaberin, auf l . Oktober an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute in Zapf oder Pacht zu geben .

Off . unter Nr. 10189 an die Exp, der „Bad. Presse" . 3 .2

Tüchtige Wirtsteute
für die Wirtschaft zum „ roten Hans " in Rastatt
auf 1 . Juli gesucht.
4818 a 21 Brauerei Streib in Rastatt .

Zu verkaufen :
In der Nähe von Karlsruhe ist

ein kleineres Wohnhaus mit grö¬
berem Anwesen (eingezäunt ) , alles
angelegt , sehr geeignet für Gärt¬
nerei , eventl. 6 Bauplätze, schöne,
aussichtsvolle Lage.

Zu erfragen unter Nr . B21688
in der Exped . der „Bad . Presse" .

Wegen MmiMl SSJ“
1 Paar Holzladen 195/105 , 2 Keller¬
fenster , 1 Werkbank mit Schraub¬
stock , 2 Oefen , 2 Ofenschirme, 1
Schneiderbügelofen . lKupferwaffer -
schiff47/14,1gebr .,kl . guter Herd zu
15IMk„ 2 kleine neue Herde, 1 Koch¬
kiste . Amalienstr . 43 ; auch Sonn -
taas Ibisll2 UbrRanzuseh. B22103

g TWger
g MiWreinel.
El der mit allen in einer Fabrik i
| g vorkommenden Arbeiten , so- *

s wie mit Dampfmaschinen u.
j Elektrischer Beleuchtung per-

traut ist, sucht seine Stelle
zu verändern . Beste Zeug- j
nisse stehen zu Diensten . !

. Gefl. Offerten suh W. 2339
an Haasenstein & Vogler, ,
A.-G . , Karlsruhe . 10707.2 .2

Die Hauptagentur einer altein -
aeführt . Feuerverstcherungsgesell -
schaft ist sof. an einen rührig. Ver¬
treter unter günst. Beding , zu ver¬
geh . Off . unt. P. 776 an Haasenstein
Sc Vogler , A .-G . , Mannheim . ,«-a

Französisch , Englisch ,
Italienisch

Abend - Unterricht 8—10 Uhr
nach bewährter Methode. Günstigste
Gelegenheit zur raschen Erlernung
fremder Sprachen . Honorar per
Monat Mk . 5.— bei wöchentlich
zwei Abende. Anmeldungen unter
Nr. 10194 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 6A
4.2 Gelernte , » 21578
Wochenpflegerin

gesetzten Alters nimmt Pflege an .
Näheres Karlstr . 82, 4. St .

sucht Kun
denhauser.
35 , 3. St .
IWochen -

markt> :
. u. Schweine -

zn billigen Preisen bei
» 22040 Stephan Wipffler .

Morgen Samstag
Pa. Rind -, Kalb - u .

fleisch
B22040

3« nechanfen :
Anwesen Rheinstrasse 13,
rückwärts auf die verlängerte
Sophienstraße stoßend, für
jeden Betrieb geeignet.

Zu erfragen nur Bnnsen -
straße 1,1 ., bei Architekt
Heinrich Sexaner . 9803.10.5

Bauplätze
an verkehrsreichem Platze, im
Stadtteil Mühlburg unter günsti¬
gen Bedingungen mit sofortiger
Bebauung inklusive Straßenkosten
mit 13—14 m Front , geschl. Bau¬
weise zu 8500 M zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 6940 an
die Erved . der ..Bad . Presse" erb.

60 cm Schnittbreite , in besten
Zustand , wegen Anschaffung eine
größeren Maschine allerbilligst zi
verkaufen . Angebote beförder
unter Nr . 10734 die Expeditioi
der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen
eine schöne Zimmer -Einrichtung ,
2 Bettstellen mit Rösten, 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , 1 Schrank.
2 Nachtkästen , nur 180 Mk . 2 .1

Kaiserstraße 5, Ging. Durlacher-
straße, 1. St . , r . Händler verbeten.

Zu verkaufen
D. R . G .-M.

sehr praktischer Hausbaltungs -
gegenstand <geeignet für grosse
mechanische Schreinerei oder
Schlosserei ). Muster kann ge¬
sehen werden. 3 .1

Offerten unter Nr. B22V27 an
die v xved. der „Bad . Presse" erb.

Grösstes Lager
larlFr. IJiiller
Amalienstr. 7.

' Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte

SWwraiimÄi'SÄ
» 22104 Kaiserstratze 61, 5 . St .

Junge Hunde !
Ein Wurf , 6 Woch. alter , deut¬

scher Boxer sStammbaum nach -
weisb.) ist zu verkaufen. Gasthaus
zum „Lamm", Mühlburg . B21487

i
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Aus Baden.
= Karlsruhe . 25 . Juni . Man schreibt uns : Am Sonntag ,

den 21. Juli , wird die Rationalliberale Partei Badens auf
der malerisch gelegenen Ruine Hochburg bei Emmendingen , an
deren Fuß die Ackerbauschule mit Wirtfchaftsbetrieb gleichen
Namens sich befindet , ihr diesjähriges Sommerfest , verbunden
mit musikalischen Darbietungen und Familienunterhaltungen
abhalten . Am Abend vorher (Samstag ) finden Begrüßungs -
feiern in Freiburg und Emmendingen statt . Die am Samstag ,
den 20 . Juli , eintreffenden Teilnehmer erhalten Wohnung in
Freiburg , Emmendingen und Waldkirch. Bei etwa eintreten¬
dem Regenwetter finden zu gleicher Zeit Parteifeiern in
Emmendingen , Kollmarsreute , Denzlingen und Freiburg statt ,
wobei wie auf der Hochburg bedeutende Parlamentarier und
Parteiführer sprechen werden . Sowohl die Nichtorganisierten
Parteifreunde , wie die Vereine werden gebeten, ihre und ihrer
Familienangehörigen Teilnahme baldigst dem Eeneralsekre -
tariat Karlsruhe , Jollystraße 11, oder der nationalliberalcn
Geschäftsstelle Freiburg , Eartenstraße 3 , mitzuteilen .

Kadische Chronik.
K Karlsruhe , 28. Juni . Die Landcshauptlasie ist ermäch¬

tigt worden , Gesuchen um frühere Auszahlung der ständigen
Bezüge der etatmäßigen Beamten , die mit dem Antritt eines
Urlaubs oder mit der Einberufung zu militärischen Uebun^en
vor dem geordneten Zahlungstage begründet werden , von sich
aus zu entsprechen, wenn der einzelne Fall zu Bedenken keinen
Anlatz gibt und der Zeitabschnitt , für den die Zahlung geleistet
wird , bereits begonnen hat . Die Gesuche sollen in der Regel
spätestens 14 Tage vor dem Zeitpunkt , auf den Zahlung ge-

■wünscht wird , bei der Landeshauptkaffe eingereicht werden.
w Karlsruhe , 28 . Juni . Nach einer Mitteilung des

Reichsamts des Auswärtigen hat die Schweiz mit Rücksicht auf
die vom Deutschen Reich abgegebene Zusicherung der Gegen¬
seitigkeit eine deutscherseits beantragte Auslieferung wegen
fahrlässiger Tötung bewilligt . Demnach wird voraussichtlich
auch in künftigen Fällen dieser Art deutschen Auslieserungs¬
anträgen seitens der Schweiz stattgegeben werden .

S Bruchhausen (A . (Ettlingen) ; 27. Juni . Man schreibt uns :
Der Turnverein Bruchhausen begeht am kommenden Sonntag das Fest
feiner Fahnenweihe. Die Festrede hält Herr Eauvorsitzender , Kanz¬
leirat Schmidt aus Karlsruhe. An turnerischen Aufführungen,
Spielen usw . wird Sehenswertes geboten werden . Für Restauration,
sowie sonstige Unterhaltung auf dem Fcstplahc ist bestens gesorgt , so-
dcrtz in Anbetracht der zahlreichen Meldungen auswärtiger Vereine
den Teilnehmern ein froher , genußreicher Tag bevorsteht .

Forchheim (A. Ettlingen ) , 28. Juni . Die gestrige Bür¬
germeisterwahl verlief ergebnislos . Der sozialdem. Kandidat
Helfer erhielt 26, der Zentrumskandidat Melcher 23 und der
Demokrat Nagel 13 Stimmen . Drei Zettel waren unbeschrie¬
ben.

Id Waghäusel (A. Philippsburg ) , 27 . Juni . Am 1 . Juli
wird die an der Bahnstrecke Mannheim —Graben zwischen den
Stationen Neulutzheim und Waghäusel neuerrichtete Haltestelle
für den Vorortverkehr Kirrlach eröffnet .

A Mannheim , 27. Juni . Die Konzentration auf dem
Rheinschiffahrtsbetrieb hat sich nun vollzogen. Die General¬
versammlungen der Mannheimer Dampfschleppschiffahrtsgesell¬
schaft und der Lagerhausgesellschaft genehmigten in ihren heu¬
tigen Sitzungen die engere Verbindung unter einander , wie mit
der Kölner Rhein - und Seeschiffahrtsgesellschaft.

1. Mannheim , 28 . Juni . Gestern nachmittag 146 Uhr fiel
beim Spielen am rechten Neckarufer unterhalb der Friedrichs -
brücke der 4 Jahre alte Sohn des Kaufmanns Josef Hund in
den Neckar und ertrank . Die Leiche konnte noch nicht gcländet
werden.

tP Heidelberg , 27. Juni . Die Handelskammer hat ihren
Jahresbericht für das Jahr 1911 erscheinen lasten . Das all¬
gemeine Urteil der Kammer geht dahin , datz das Jahr zwar
durch mancherlei Umstände ungünstig beeinflußt wurde , aber
doch als ein Zeitabschnitt gesunder Weiterentwicklung betrach¬
tet werden kann.

A Heidelberg , 27. Juni . Vom 14. bis 23 . September wird
hier eine große Gartenbauausstellung , verbunden mit Binderei ,
Obst- und Eemüfefchau, veranstaltet werden.

= Heidelberg, 28 . Juni . Gestern nachmittag wurde der Maler
Hofherr, der vor einigen Monaten die Anna Büchel in den Mühlkanal
geworfen hat, wo sie ertrank , nach Mannheim überführt. Die Ver¬
handlung vor dem Schwurgericht findet am 5 . Juli statt.

© Weinheim , 27. Juni . Gemäß dem Elementar -Untec-
richtsgesetze vom 13 . Mai 1892 darf in Baden weder eine
Kirchengemeinde noch eine Kongregation Unternehmerin einer
Schule sein. Es gibt heute nur noch vier Klosterschulen, die
seinerzeit vom vorstehenden Gesetze Dispens erhielten , nämlich
die in Baden -Baden , Offenburg , Villingen und Konstanz . Die
Kinder - und Industrieschule des hiesigen „Marienhauses " war ,
um dem obigen Gesetze zu genügen, als Unternehmung des katy.
Vinzentiusvereins Weinheim angcmcldct worden . Nun hat cs
aber das nach vollständig selbständigen Klosterschulen strebende
Mutterhaus Oberbronn , das in Weinheim seit 20 Jahren die
Schwesternstation hat , abgelehnt , mit dem Vorstande der hie¬
sigen kath. Kirchengemeinde bezw . dem Stiftungsrate einen
darauf bezüglichen Vertrag einzugehen : da das Mutterhaus
Oberbronn dem kath. Stadtpfarrer und dem Stiftungsrate in
Weinheim allmählich nur noch Verpflichtungen , aber keine Ein¬

Jagdgewehre
beste Suhler und andere Fabrikate In Doppelflinten,
. Drillingen, Büehsfllnten, Pirschbüchsen , Teschings ,
L Mannlicher-Schönauer Jagdstutzen , fern. Prismen -
‘ Binocles und andere Jagd- , Sport - und Reise-

gliser liefern wir gegen bequeme

fflllil
Preisliste
kostenfrei.

giascr ucicin wii jjwfcvn « »tjuKH.»

Teilzahlungen .
L Browning - Pistolen 6,35 Mark 36e—,

Browning- Flinten Mark 175.—,
Browning --Büchsen Mark 175.—»\ bei Teilzahl, mit 10 % Aufschlag.
Köhler & Co.,
Braahui 5, Postfach 88/12.

Binocle- ©
Preisliste Z

kostenfrei*.

Makulaturpapier
nur ganze , saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe , Lammstrabe H>.

Versand auch nach auswärts.
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sichtsrechte zugestehen wollte , so kam es zu Differenzen , in deren
Verlaufe das genannte Mutterhaus ihre in Weinheim
stationierten 8 Schwestern für den 1 . Juli d. I . abberief .
Dekan Becker trat darauf sofort mit den Franziskanerinnen in
Etraßburg -Rupprechtsau in Verbindung , die sich bereit crklärr
haben , am nächsten Montag zum Ersätze für die Niederbronner
Schwestern die hiesige Schwesternstation zu übernehmen und
dem gesetzlich erforderlichen Vertrage beizutreten .

i . Osterburken ( A . Adelsheim ) , 28 . Juni . Zwischen Osterburken

und Boxberg soll nun auch eine Automobillinir eingerichtet werden ,
die den besseren. Verkehr als Ersatz für die Eisenbahn für die Orte
Merchingen , Ballenberg, Unter- und Oberwittstadt, Schillingstadt und
Boxbcrg bezweckt. Die Automobillinie wird von der Eaggenauer
Fabrik Benz & Co. eingerichtet und betrieben werden. Am morgigen
Samstag findet dieserhalb eine Versammlung in Oberwittstadt statt ,
in der die Herren Obeiamtsvorstände von Adelsheim und Boxberg,
sowie die beteiligten Eemeindevertreter zugegen sein werden.

A Tauberbischofsheim, 26 . Juni . Der Stand der Reben
an der Tauber ist im allgemeinen befriedigend ; doch ist auf
einen reichen Herbst nicht zu hoffen, weil im allgemeinen wenig
Gescheine vorhanden sind . Die Blüte hat jetzt begonnen , der
häufige Regen ist derselben aber keineswegs zuträglich . Dank
der Vorsichtsmaßregel des Spritzens wurde bis jetzt von der
Peronofpora fast nichts bemerkt. Die Nachfrage nach Wein vom
Jahr 1911 hat in letzter Zeit wieder ^ genommen und ist der¬
selbe im Preis auch bedeutend gestiegen.

-si- Pülfringen , 27 . Juni . Auf dem Hofe Birkenfeld steht
gegenwärtig ein diesjähriger , frisch gezweigter Apfelbaum in
voller Blüte .

# Baden -Baden , 26. Juni . Am 11 . und 12 . August findet
hier der diesjährige Verbandstag des süddeutschen Schuh¬
macherverbandes statt . Mit der Tagung ist eine Neuheiten¬
ausstellung verbunden .

kc. Oberkirch, 27 . Juni . Vom Monat Juli ab wird hier
als zweckmäßige Neuerung ein regelmäßig einmal in der Woche
Dienstags stattfindender Wochenmarkt, mit dem auch ein
Schweinemarkt verbunden ist , eingeführt . Marktgebühren
werden nicht nur nicht erhoben (auch keine Kosten für tierärzt¬
liche Untersuchung) , sondern einkaufenden Schweinehändlern
von auswärts wird sogar noch ein Reisegeld von 2 Mark beim
Einkauf von Schweinen vergütet . Die Einrichtung eines
Wochenmarktes war in unserem 4000 Einwohner zählenden
Städtchen ein langgefühltes Bedürfnis und wird freudig be¬
grüßt . — Der hiesige Bürgerausschuß hat in seiner ersten
Sitzung nach der Neuwahl die neue Kanalisation mit einem
Kostenaufwand von 36 000 Mark einstimmig genehmigt .

— Kehl, 27 . Juni . Man schreibt uns : Die im Jahre 1910
erfolgte Vereinigung von Stadt Kehl mit Dorf Kehl hat
neben der nicht zu unterschätzenden Schaffung eines leistungsfähigen
Gemeinwesens zur Lösung kommunalpolitischcr Aufgaben . der alten
Stadtgemeinde die Möglichkeit geboten, durch Ausschließung neuen
Baugeländes sich zu erweitern. War doch bis dahin eine Ausdehnung
wegen der im Norden liegenden Bahnhofs- und Hafenanlagen, der den
Osten begrenzenden Kinzig und der den Süden und Westen bildenden
Gemarkung Dorf Kehl fast zur Unmöglichkeit geworden. Diesem
Dilemma machte die Bereinigung von Stadt und Dorf Kehl mit einem
Schlag ein Ende ,

-und cs lag sofort der Gedanke nahe, durch Aus¬
schließung der sogenannten Kommissionsinselein Baugelände zur Ver¬
fügung zu stellen , das allen heutigen Anforderungen an ein solches
im vollen Maße gerecht wird. Die Kommissionsinsel umfaßt ein
Areal von ca . 50 Hektar, schließt sich ebenso dem Bahnhof und in
Rheinbrückcn an, wie die frühere Stadt Kehl, und ist in ihrer ganzen
Ausdehnung schnell und leicht von der Straßenbahnlinie zu erreichen .
Auch die , :ch bei Ausschließung eines Baugeländes erhebende Frage
nach der Beschaffenheit des Untergrundes, die ja wegen des die ganze
Westseite des Terrains bespülenden Vater Rheins besonders nahe lag ,
gibt zu keinem Bedenken Anlaß. Abgesehen davon , daß die erzbischöf¬
liche Bauinspektion sogar direkt am Altrhcin , der zu einem Stadt¬
weiher angelegt werden soll , bereits mit dem Bau der katholischen
Kirche begonnen hat, und die Kommissionsinselauf alten Stadtplänen
als RheininscI, d . h . als Kiesgrund bezeichnet wird, haben auch zahl¬
reiche Bohrungen ergeben , daß höchstens in einer Tiefe von einem
halben Meter bereits mächtige Kiesschichten sich befinden, die nach
unten zu aus gröberem Material sich zusammensctzen . Bedenkt man
ferner , daß zur Fundamentierung der zu erstellenden Gebäude eine
kaum ncunenswerte Schachtarbcit nötig ist und daß die von der Stadt
ausgeführte Ctraßenauffchüttung durchschnittlich 1 .70 Meter beträgt,
so ist eine Grundwassergefahr vollkommen ausgeschlossen . Auch die
Flußbanbehördc hat sich dahin ausgesprochen , daß das Gelände tech¬
nisch und hygienisch absolut einwandfrei sei . Die Verkehrslage ist
ausgezeichnet , da die Straßenbahn von allen Punkten aus in wenigen
Minuten erreicht werden kann. Die vorgesehene offene Bauweise und
die Ausschließung jeglichen Gewerbebetriebs ermöglicht ein ruhiges
und behagliches Wohnen , so daß zu erwarten steht , daß namentlich
Pensionäre von dieser Ansicdlungsmöglichkeit Gebrauch machen, um¬
somehr da die Bedingungen der Gemeinde denkbar günstig sind.

ctz Osfenbnrg , 27 . Juni . Der Bau eines neuen Ausfichtsgerüsts
auf dem hohen Horn ist jetzt in Angriff genommen, indem die Ver¬
ankerungen für das 18 Meter hohe Eisengcrüst gelegt werden. Man
hofft, das ganze eiserne Aussichtsgerüst , das sehr bequeme Aufstiegs-
treppen und mehrere Plattformen erhält, bis anfangs September
crtigftcllcn zu können . Die Kosten belaufen sich auf etwa 5000 Mark .

X Lahr . 27. Juni . Dem Bürgerausschuß ist eine stadt-
rätliche Vorlage zugcgangen bctr . die Erbauung von Kaserne -
mcnts für die Mafchincngewehrkompagnie des 169 . Jnfanteric -
rcgimeuts und die erste Abteilung des Feldartillerieregiments
Nr . 66 . An einer Annahme der Vorlage durch den Bürger¬
ausschuß ist nicht zu zweifeln.

-) (- Haslach (A. Wolfach ) , 27 . Juni . Stadtpfarrer
Hansjakob , der zurzeit in Hofstetten weilt , hat mit Architekt
Fr . Schmider-Karlsruhe die Lorettokapellc beim Kapuziner¬

kloster eingehend besichtigt und die Absicht ausgesprochen, die
Kosten für eine gründliche Renovation zu übernehmen . . Es ist
nicht ausgeschlossen , daß auch der Staat und der Fürst oon
Fürstenberg , dessen Ahne und Stifter des Klosters , Graf Fried¬
rich Rudolph von Fürstenberg , in der Klosterkirche beigesetzt
ist, einen Zuschuß leisten . Das Kloster stammt aus der Zeit
des 30jährigen Krieges , die Lorettokapelle wurde 1657 von
Maximilian Franz von Fürstenberg erbaut . Das Kloster ist
im Jahre 1632 von 8 Kapuzinern bezogen worden .

D Freiburg , 27 . Juni . Der Bürgerausschuß wird sich in
seiner nächsten Sitzung mit dem Ausbau des Rieselgutes , wofür
3000 Mark angefordert werden, und mit der Gasversorgung
des Vororts Eünterstal zu beschäftigen haben .

□ Bräunlingen (A. Donaueschingen) , 27 . Juni . In der
Bezirksratsfitzung vom letzten Dienstag wurde die Erbauung
eines Schlachthauses durch die Stadtgemeinde genehmigt . Es
kommt hinter das städtische Oekonomiegebäude zu stehen . Die
Kosten belaufen sich auf 10 000 Mark . Planferttger und Bau¬
leiter ist Vezirksbaukontrolleur Leibbrand -Donauefchingen .

Todtnauberg (A. Schönau) , 27. Juni . Nachdem ein Milz¬
brand auf einem hiesigen Weideplatz vorgekommcn, ist ein
zweiter Fall im Stalle des Herrn I . Mich! zu konstatieren .
Die übrigen Tiere des Michl find einer 14tägigen Absonderung
unterworfen .

□ Schopfheim , 28. Juni . Die hiesige freiwillige Feuerwehr feiert
am Sonntag , 21. Juli , ihr 50 jähriges Jubiläum. Die ursprüngliche
Absicht, die Feier mit der Geburtstagsfeier des Großherzogs zu ver¬
binden, wurde aufgegeben . An dem Jubelfeste werden die gesamten
Feuerwehren des Amtsbezirkes Schopfheim teilnehmen, ebenso Ver¬
treter der Stadt und des Landesfeuerwehr -Verbandes. Am darauf
folgenden Sonntag soll das alljährlich ftattfindende Jugendfest ab¬
gehalten werden .

= Rheinfelden (A. Seulingen) , 27. Juni . Auf dem kürz¬
lich hier abgehaltenen internationalen Musikfest ist ein guter
Durst entwickelt worden . Außer anderen Getränken wurden
3500 Flaschen Festwein verbraucht.

FührerkurS des Landesverbandes der Freiwilligen
Feuerwehren in Bade«.

Id Freiburg, 27. Juni . In den ersten Tagen dieser Woche fand
hier ein Führerturs des Landesverbandes der Freiwilligen Feuer¬
wehren Badens statt , an dem 67 Kommandanten und Offiziere aus
allen 11 Kreisen des Landes Teilnahmen . Anwesend war auch der
Verbandsvräsident, Herr Müller aus Säckingen .

Der Kurs wurde unter Leitung des ersten Kommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Freiburg, Herrn Hauser , abgehalten. Es
galt , in zwei Tagen die neuen Uebungsvorschriften des Verbandes
möglichst vorständig durchzunehmen. Zu diesem Zweck wurden aus
den Reihen der Kursteilnehmer vier Züge gebildet, die fleißig
übten, und zwischendurch wurden fachliche Votträge gehalten über
Brandtaktik, über Leiternbau, Melde- und Alarmwesen, Schlauch¬
material, Spritzenbau , über die erste Hilfe bei Unglücksfällen u . a.

Dank der ungemein eifrigen Arbeit aller Teilnehmer . war es
ermöglicht , gestern mittag vor den Behörden und dem gesamten
Landcsausschuß der Freiwilligen Feuerwehren eine llebung abzu-
halten, die einen wohlgelungenen Verlauf nahm . Präsident Müller
dankte bei einer späteren kameradschaftlichen Zusammenkunft den
Teilnehmern und den Instruktoren für ihre bewiesene Opferwilligkeit .
Jeder Kursteilnehmer erhielt ein Diplom mit dem ihm gleichzeitig
die Verpflichtungauferlegt wurde , das Gelernte in den Kreisen seiner
eigenen und der Nachbarfeuerwehren zu verbreften .

Lache, Bajazzo !
= Aus dem Elsaß wird der „Franks , Zig .

" folgende tragische
Szene berichtet :

In Bischheim ist am Sonntag Meßti, die elsässtsche Kirchweih.
Karussells, Schießbuden , Zuckerstände— das gewohnte Bild . An be¬
sonders freiem Platze , damit das Publikum recht in Scharen herbei¬
strömen kann, thront das Käschperle-Theater, das Entzücken der Kin¬
der, von dem sie die Woche zuvor träumen . Im Käschperle -Theater
aber wohnen heute lustiger Äebermnt und bleierne Traurigkeit eng
beieinander. Zu den Hauptdarstellern , die hinter der Bretterwand die
Marionettenfiguren im tollen Allotria tanzen , singen , schreiest und sich
prügeln lassen, zählt in dem kleinen Ensemble der achtzehnjährigeSohn
des „Theaterdirektors " . Mit noch einem Familienmitglied wird der
gesamte Personenapparat des Theaters bestritten. . . . Am Samstag
ist nun der Sohn in den vorüberfließenden Rhern-Marne -Kanal baden
gegangen und ertrunken. Am Sonntag liegt er ausgebahrt in dem
Wanderkarren .

In dem davorstehcnden Käschperle-Theater agiert mit zerrissenem
Herzen der Bater , wiederholt fast ohne Besinnung all die grotesken
Witze Käschperles und seines Gegenspielers , wobei er die Stimme des
Sohnes nachahmen muß, der hinter dem Zaun kalt und tot daliegt !
Die Bischheimer Kirchenglocken läuten dem ertrunkenen jungen
Menschenkind das Sterbegeläut, indes der Vater mit der Trompete
das letzte Zeichen zum Beginn der Vorstellung gibt . Lache. Bajazzo ! —

Am Abend hatte die Kasse die höchste , je erreichte Einnahme zu
verzeichnen . Teilnahmsvolle Menschen hatten eine Sammlung ver¬
anstaltet, die 102 Mark ergab . Die Kosten der Beerdigung des jungen
Menschen übernahmen die vereinigten Vudenbesitzer der Bischheimer
Meßti .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitqeteilt d. Generalvertr. 8r . Kern. KarlSrube . Karlfriedrichstr. 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Donnerstag : „Friedrich
der Große an Neuyork, „Bülow" in Neapel, „Chemnitz" in Philadel¬
phia, „Kaiser Wilhelm der Große" in Neuyork , „Prinzeß Irene " in
Neapel , am Freitag : „Bremen " in Kiel, „Rhein" in Bremerhaven ;
passiert am Freitag : „Kleist " Borkum Riff ; abgegangen am Donners¬
tag : „Gießen " von Antwerpen , „Liitzow" von Genua, „Breslau " von
Bremerhaven, am Freitag : „Prinz Friedrich Wilhelm" von Plymouth .

Süv 10 Pfennig
3 Teller gute Suppe !

erbalten Sie nur mit

KnOtT - Suppenwürfel .
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Me badischen Slaatsvahnen imJahre 1911.

H Karlsruhe . 28. Juni . Der im Aufträge des Finanz¬
ministeriums von der Eeneraldirektion der bad . Staatseisen¬
bahnen herausgegebene Jahresbericht ist gestern erschienen .
Er enthält in seinem ersten Teil Mitteilungen über den Um¬
fang - es Bahngebietes und bauliche Anlagen , sie Länge der
Bahnstrecke «, die Stationen , den Bauaufwand , den Baufori -
gang . die Beseitigung der schienengleichen Uebergänge und die
Bahnunterhaltung im allgemeinen . All diese Fragen , über
welche der Bericht sich in der Hauptsache durch zahlenmäßiges
und statistisches Material ausläßt , haben in den letzten Wo¬
chen bei Beratung des Eisenbahnbaubudgets und des Eisen¬
bahnbetriebsbudgets in der Zweiten Kammer und zum Teil
auch in der Ersten Kammer eingehende Erörterung gesunden,
sodaß hierauf des näheren nicht eingegangen zu werden
braucht.

In seinen weiteren Teilen enthält der Jahresbericht fol¬
gende Kapitel : Fahrzeuge , Anlagekapital , Organisation und
Dienstpersonal , Leistungen der Fahrzeuge, . Leistungen der
Hilfsanstalten und sonstigen Betriebseinrichtungen , Betriebs¬
störungen und Unfälle , Verkehr und finanzielle Ergebnisse.
Der zweite Teil des Berichtes beschäftigt sich mit der badischen
Dampfschiffahrt auf dem Bodensee.

Die Bahnunterhaltungsarbeiten zur geordneten Instand¬
haltung des Eleisoberbaues , der Bettung , des Bahnkörpers
und der Bauwerke nahmen im abgelaufenen Jahr ihren ge¬
wöhnlichen Verlauf . Mit Stellwerksanlagen waren bis Ende
1911 352 Bahnhöfe ausgerüstet und im Betrieb . Mit elek¬
trischer Streckenblockung waren 624 (1910 : 581) Kilometer
zweigleisiger Bahnstrecken mit 213 (1910 : 192) Blockstellen
und 323 (1910 : 301) Streckenblockapparaten ausgerüstet . Für
die Beschaffung ganzer Fahrzeuge wurden 19li ausgegeben :
Lokomotiven 1167 301 JL, Personenwagen 1547 686 Jl , Ge¬
päck- und Güterwagen 4 575 754 JL , zusammen 7 291 241 JL .
Heber das Anlagekapital der dem Betrieb übergebenen Bah¬
nen ist mit Stand auf Ende 1911 zu bemerken : Bahnlänge
1743,53 Kilometer , Baukosten abzüglich der eigenen Einnah¬
men 869 252 063 Jl , Baukosten abzüglich der eigenen Ein¬
nahmen im Jahresdurchschnitt zur Zinsberechnung 854 353 746
Jl , Eefamtaufwendungen zuzüglich der Bauzrnfen und Kurs¬
verluste und abzüglich der Zuschüsse des Reiches ufw. und der
Kursgewinne 852346 385 JL, verwendetes Anlagekapital un¬
ter Berücksichtigung der bei Ankauf von Streckern zwischen
Baukosten und Kaufsummen sich ergebenden Ilnterschiedc
863 490 857 Jl , verwendetes Anlagekapital tm Jahresdurch¬
schnitt zur Zinsenberechnung 838 968 917 JL .

Ende 1911 bestanden für die Wahrnehmung und Ueber-
wachung des äußeren Dienstes 10 Betriebsinspektionen für
den Betriebs - und Verkehrsdienst , 18 Bahnbaulnspektionen für
den bäutechnischen Dienst, 5 Bahnbauinspektionen und 1 Bau -

Wegen Verlegung der Geschäftsräume nach der

ZHiUenUalds
nmtRarlMeKaiferMel28

bleibt mein Geschäft Samstag , den 29. Juni

geschlossen .
10749

E
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. BUChle W . Bertsch
Kunsthandlung undRahmenfabrik ,

Bestellen Sie
Dei WiIh.Schubert , Brennerei , Freiburgi . 6

ein Postkistchen 11443a
Echtes Schwarzwälder kirschwasser.

(2 Flaschen Mk. 7.20 frko . Nachnahme.)
ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Friedrich Chr. Kiefer
Qrossh. badischer Hoflieferant

Karlstrasse 4 Telephon 254
hält sich snr Lieferung von 10173

prima Ruhrkohlen , Patentbrechkoks, Gaskoks
Brikets , Holzkohlen , Grudekoks , Buchen- und
Tannenholz za Sommerpreisen bestens empfohlen und
bittet , die Bestellungen für den Winterbedarf bald , überweisen zu
wollen, damit die Belieferung jederzeit nach Wunsch erfolgen kann .

finitemgen , iiappftp,
LeilemW», « erstiihle.
ROM . Mnm

kauft man bei größter Auswahl am besten und
billigsten bei

J . Heß , Karlsruhe ,
Kaiserstratze 123 .

Katalog gratis . Versand franko-

71il « aaali * « 4a *s «ck «rhrfikiz nwibcu rasch mk
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0oöird,e |Jt cf fr.
bureau für Neubau , 7 Maschincnrnspektionen für den maschi¬
nentechnischen Dienst , wovon eine die Leitung der Dampf-
schifsahrtsinspektion mitversieht .

Als Wohlfahrtseinrichtungcn für Beamte und Arbeiter
bestehen : eine Krankenversicherung, eine Invalidenversiche¬
rung , eine Unfallversicherung, ein Spar - und Darlehensver¬
ein der badischen Eisenbahnbeamten , ein Sterbekasieverein des
Dienstpersonals der Nerkehrsanstalten , Belohnung der Arbei¬
ter für langjährige gute Dienste, Beihilfen an Beamte und
Arbeiter , freie Arzthilfe für Beamte , Krankenpflegestation in
Mannheim , Kleinkinderschule in Mannheim , Einrichtung von
Badeanstalten , Beschaffung von Wohnungen für Beamte und
Arbeiter , Fürsorge für das Personal während der Dienst- und
Ruhepausen , Abgabe von Kohlen aus den Beständen der
Eisenbahnverwaltung an Beamte und Arbeiter für den Haus¬
bedarf zum Selbstkostenpreis , Einrichtung und Tätigkeit der
Arbeitsausfchüsie sowie Förderung der Bienenzucht beim
Eisenbahnpersonal .

Seit November 1877 bestehen auf den großen und mitt¬
leren Stationen Stationsfeuerwehren , die in erster Reihe
bahneigene Gebäude der Station , der Strecke und der Nach¬
barstationen im Brandfalle zu schützen und einen darin aus¬
gebrochenen Brand zu löschen haben , die aber auch, sofern der
Eisenbahndienst es zuläßt , im Stationsort und in benachbar¬
ten Ortschaften beim Brand von Privatbauten Hilfe leisten
sollen .

Ueber die Nechnungsergcbnisse des Bahnbetriebs gibt die
Betriebsrechnung Aufschluß : Gesamteinnahme 1911 : 112 730113
Jl 30 (1910 : 105 510112 Jl 13 ^ ) . Gesamtausgabe 1911 :
77 748 606 Jl 78 ,$ (1910 : 75 627 727 JL 44 4 ) . Betriebs -
Überschuß 1911 : 34 931506 JL 52 J , (1910 : 29 882 384 Jl
69 ) , demnach im Jahre 1911 gegen 1910 mehr 5 099121 Jl
83

Karlsruher Strafkammer.
,A Karlsruhe , 27 . Juni . Sitzung der Strafkammer Hl .

Vorsitzender : Landgerichtsrat Nestler. Vertreter der Erotzh .
Staatsanwaltschaft : Eerichtsasiessor Burger .

Dem Metzgermeister Balzer kamen seit Dezember v . I . aus
seiner Ladenkasse wiederholt Geldbeträge abhanden , u . a . ein¬
mal 7 Mark . Diese Diebstähle waren , wie sich später heraus¬
stellte, von dem 16 Jahre alten Metzgerlehrling des Balzer ,
dem Joseph Eugen Martin aus Mannheim , verübt worden.
Er besaß nicht weniger als neun falsche Schlüsiel, mit denen
er die Kaffe seines Lehrmeisters zu öffnen versuchte . In einigen
Fällen gelang ihm dies auch . Der junge Bursche , der sich jetzt
in Flehingen befindet , mußte sich heute wegen Diebstahls und
Diebstahlsversuchs verantworten . Das Urteil lautete auf
6 Wochen Gefängnis .

Die Anklagesachen gegen den Bahnarbeiter Sebald Krämer
aus Gausbach wegen Körperverletzung , gegen den präkt . Arzt
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Dr . Richard Weilepp in München wegen Beleidigung nafy
gegen den Taglöhner Johannes Banmftark aus Illingen wegen»
Diebstahls gelangten nicht zur Verhandlung .

In der Nacht vom 12. auf 13. Mai versuchte der Arbeiter
Anton Gußhurst aus Ettlingen daselbst in zwei Wirtschafte«
einzubrechen, um zu stehlen. Zunächst beabfichtigte er, in di«
Kellerräume der Wirtschaft zum „Rebstock" einzudringen , indem ,
er die Kellertüre aufzusprengen suchte. Dies gelang ihm jedoch^
nicht . Vom „Rebstock" begab der Angeklagte sich nach der Wirt¬
schaft Nagel , wo er in die Wirtschastsräume einzudringen
suchte. Aber auch hier vermochte er die verschlossene Tür nicht
zu erbrechen. Gußhurst wurde zu 3 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich 1 Monats Untersuchungshaft verurteilt .

Ein vielfach vorbestrafter Einbrecher ist der Taglöhner
Friedrich Bölzle aus Tübingen . Seit diesem Frühjahr hielt
er sich in Baden -Baden auf . Am Abend des 13 . Mai stieg er
mit Hilfe einer Leiter durch ein offenstehendes Fenster in das
zweite Stockwerk einer Villa ein , um dort Geld und Wertsachen
zu entwenden . Außer einem Revolver im Werte von 6 Mark
und 30 Patronen im Werte von 2 Mark konnte Bölzle sich nichts
aneignen , da er Personen in die Wohnung kommen hörte und
befürchten mußte , erwischt zu werden . Bei diesem Diebstahl
war ihm der Bäcker Wilhelm Hill aus Weingarten behilflich.
Dieser stellte ihm die Leiter aus und trug sie auch später , nach¬
dem Bölzle eingestiegen war , wieder weg. Der Gerichtshof
erkannte gegen Bölzle unter Anrechnung von 1 Monab Unter¬
suchungshaft auf 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust ,
gegen Hill auf 3 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monats
Untersuchungshaft .

Aus der auf Gemarkung Forbach errichteten Arbeiter¬
unterkunftshütte des Tiefbauunternehmers Emil Fritz in For¬
bach entwendeten am 9. Mar gegen 10 Uhr nachts die italieni¬
schen Erdarbeiter Anton Giuliani aus Brunti : .^ , Richard
Sartori aus Vallabiadene und Johann Villa aus Cremona
verschiedene Kleidungsstücke, Schuhe, 23 Flaschen Bier , Kau¬
tabak , 7 Laibe Brot , Wern , Schnaps , einen Rucksack , Zucker
und Speck. Die gestohlenen Sachen hatten einen Wert von etwa
36 Mark . Sie wurden von den Angeklagten in einer Scheuer
unter Heu und Stroh verborgen . Die Entdeckung der gestohle¬
nen Gegenstände in der Scheuer führte bald zur Ermittelung
der Diebe . Diese wurden heute zu je 3 Monaten Gefängnis
abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft verurteilt .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den Maurer
Franz Xaver Reich aus Ettlingen wegen Blutschande zur Per¬
handlung . Das Urteil lautete auf 7 Monate Gefängnis , a6=
züglich der seit 28. März verbüßten Untersuchungshaft .

Geschäftliche Mitteilungen̂
Allen jungen Gemüsen , wie Karotten, Zuckererbsen, Bohnen,

Spinat usw ., welche ja bekanntlich immer etwas weichlich schmecken ,
geben einige Tropfen von Maggis altbewährter Suppen- und Spetsen-
Würze sofort einen angenehmen, kräftigen Geschmack . Es mutz , aber
auch wirklich Maggis Würze mit dem Kreuzstern sein .

kommt jeder Kutomobillst und Radfahrer
zu der Ueberzeugung , dass er auf

am billigsten fährt

Continental-Caoutchouc- und Gutta -Percha-Co . , Hannover.

2823a

Continental - Stoch
Automobil - Centrale Schoemperlen 8 Gast
Telephon 540 Karlsruhe Amalienstr. 63 .
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Berg- u . Tourcn -Stiefel Schlafsacke

Wetterleste Münchener n
Loden -Bekleidung
Herren-Sport-Anzüge

Mi . 22 . - , 24.—, 27.50, 32.50 bis 46.50

Damen-Sport-Kostüme
Mk. 24.—, 28 .50, 34 — bis 45 —

: Pelerinen
meine anerkannt bewährten Qualitäten von Mk. 12.50 an,

Gebirgsloden je »ach Länge Mk. 18.— bis 15.50,
Himalaya -Loden je nach Länge Mk. 23 .50 bis 21.—
„Federleicht “

j« nach Länge Mk . 28.— bis 26.—
Kinder-Pelerinen Mk. 6.75, 7.20, 8.20 etc. 8412
Aermel -Capes p^ ^ ekom, förSp?.rt und

für Damen- n Herren . ■

Loden-Hüte
für Damen und Herren .

Sport-Strflmpfe u. Stotzen
1.80 2.20 2.75 3 .25 bis 7.—

(P 0_05 Aluminium -Koch-Apparate (Touristen - Kocher )
Mk . 2.70, 3 .25, 4.25, 4.75, 5.25 etc .

Sporthans Freundlieb , Karlsruhe i. b.
Kaiserstraße 185, Telephon 1150. Sportkatalog über vollständige Ausrüstung grafe u. franko.

Rucksäcke Jhb ]Kletterseile Steigeisen |— Eispickel

i caicnicsai cjilj oi

^ ricr tinen Ausflug in den
fV $Bdl. Scbwarzwald «m.

benütze den soeben bereits in der 17 . Anfl . erschienenen vor-
treffltchen u. an Karten u . Bildern reich ausgestatteten Führer

Die HöllkUlhMahn mn Freidurg
mch DoniinWngkn .

Ein Zührer durch Zreiburg und Amgeb««-,
dar holeuthal und deu fühl. Schwarzwald .

Mit anerkannt vorzüglicher UebersichtSkarte des südL Schwarz»
waldeS, 1 Svezialkartr vom Höllenthal , Freiburg —Titisee—Neu¬
stadt, 1 Stadlplan von Freiburg , 4 Wegekarten vom Feldberg,
Gchamanland, Belchen und Kandel und tnelen schönen Ansichten .

W Neu revidierte wertvolle Karten. "WU
Verlag ->on F . Thirrgartr« (BadischePresse)

in Karlsruhe .
- GreiO Mk. 1.2» .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
Gegen Einsendung von Mk. 1 .30 in Marken erfolgt

Frankozusendung.

Geschäftshaus
zu verkaufen in sehr guter Verkehrslage, nahe beim
Ludwigsplatz in Karlsruhe . Das Haus ist gut gebaut und sehr
gut unterhalten , hat Seiten - und Querbau und enthält parterre
Laden nebst Wohnung , Einfahrt , gr. Hof und geräumige helle
Magazine . Gesamtfläche 500 qm . Günstige Kaufbedingungen .

Offerten von Selbstkäufem erbeten unter Nr . B22082 an die
Exped . der „Bad . Presse “.

Qchrfssjtingen für 1 - , 2» ju. Mass.
V segelsch. erb. seegem . Ausrüst . u.
Aus !. Prosp . gr . AR . dröhne ,
Altona . Palmaille 54, HI. 4813a3 .1

Prima Limb. □ Käse
inPoftkolli , 9Pfd . z. 3.0YMk .. inKist .,
ca. 70- 80 Pfd .. 27 Pfg pro Pfd .
ab hrer . Borernsend. ad. Nachnahme.

Käserei Harnau ü. Gr. Plauth,
Westpr. 10219a

KassenschrM
preiswert zu verkaufen - 10153

Markgrafeustraße 21183.

Dipl . - Schreibtisch ,
dunkel Eichen » fast neu, billig zu
verkaufen . B220W.2 .1

Sophienstratze 88 . 3. Stock.

Pianino , ? ag
B22081.2 .1 Lnisenstraße 36,1 .

1 polierte Bettstelle , sowie 1 Tisch
1120 —) w . wegen Wegzug bill. ver-
tauft . Kapellenstr . 52 , 4. St .

Vanstthrer
z. alsbald . Eintritt ges . Offert , mit
Gehalt u . Zeugniffen an 4808a8.2
Bl . Kurr , Architekt, Pforzheim .

Korrespondent
oder

Korrespondentin,
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben , zum sofortigen
Eintritt auf kaufmännisch. Bureau
gesucht . Offerten unter Nr . 10692
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2.2

Kommis -CSesucli !
Ein angehender Kommis findet

in einem hiesigen Herrcnartitel -
geschäft auf 1 . Sept . Anfangsstelle.
Branchekenntnisse nicht erfordert .

Offerten unter Nr . B21926 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Tüchtige

Vertreter
bei hoher Provision besonders zum
Besuche von Privaten werden von
einer in Leistungsfähigkeit uner¬
reicht dastehendenm
des badischen Oberlandes an allen
Plätzen gesucht. , m 3.1

Genaue Angebote unter Nr . 4816a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Aeuherst leistungsfähige rxirma
sucht für ihre beiden lercht ver¬
käuflichen Cigarren - Spezialitäten
( 10 u. 15 Pfg . - Preislage ) für das
Badische Unterland einen tüchtigen

Vertreter
bei ' hohem Verdienst . Herren ,
welche regelmäßig reisen und bei
besseren Hotels , Restaurants , Cafes
ic . gut eingeführt sind, erhalten
den Vorzug . _ _ . „

Off. unt . F. St 271 an Rudolf
Mosse , Straßburg . 4720a.3.3

Agent ges.
gütg . ev. Mk . 300 — monatl . 3257a

H. iilrgensen & Co., Hamburg 22.

Leistungsfähiger Schweizerfabri¬
kant, Spezialist in

gestickten Müllen
für Kleider und Blusen , sucht
tüchtigen, besteingeführten

Vertreter
.

Offerten sofort unter Angabe
der Referenzen an Chiffre Z. G . 1751
Rudolf Mos »e , St . Gallen .

5U0 Mk.
monatl . könn . Leute jd. Stand , durch
den Vertrieb uns. aufsehenerreg.
Massenartikels verdienen . Auch äls
Nebenbeschäftigung. Muster gegen
20 Pfg . Porto . Pneudichtol - Ge -
sellfchastm. b. H. , Hannover . "°"a

Klavierlehrerin,
konserv . gebildet , sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B22067 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Perfekte Stenotypistin
für sofort gesucht.
Deutsche Ersenbahn-Betriebsges .

Gutschstraße 7 . B22066

ÄtLSSeimrbeil 'K '
Dame d. leichte , interess. Handarbeit .
Die Arbeit wird nach jed . Orte ver¬
geben . Näh. d . Prospekt m . fertig .
Muster geg . Einsendung von 40 Pfg .
in Marten bei Centa Kolb ,
Kempten 92 (Bayern) . Alt¬
renommiertes Versand-Geschäft .

Bitte genaue Adresse. 4353a.6.6
Durchaus perfekte

f . Hausinstallation «» in dauernde
Stellung sofort gesucht .
Mg Elektnzitätsgesellschast,

Ingenieurbüro Karlsruhe ,
10746_ Kaiserstraße 180._ 2.2

5 Schlaffer,
5 MetaUpolierer,

solide, tüchtige Arbeiter , sofort od .
in Bälde für dauernde Akkord¬
arbeit gesucht . Auch können Ar¬
beiter in meinen Werkstätten auf
obige Branchen eingelernt werden
und bitte ich um Angebote . 4713a

Friedrich Waldbauer.
Bügeleiscnfabrik u . Eisengießerei,

Neuenbürg a . E., Württbg .
Ein Kausbursche,
welcher gut mit Pferden umgehen
kann , findet Stelle . Näh . Auskunft
Kaiserstr. 79 i . Nückgebäade. 10772

Ach-Lehrling ,
nicht unter 15 Jahren , zum baldig.
Eintritt gesucht . 8414a .2.1

Rotel Hecht , Konstanz.
In eins. Haushalt

Person
mittleren Alters zum sofortigen
Eintritt gesucht, vom Land bevor¬
zugt . Offerten unter Nr . 4743a an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.2

Mädchen gesucht !
Ein ehrl . , fl. Mädchen , das im

Haushalt erfahren , schon längere
Zeit gedient hat n . gute Zeugnisse
besitz ! , auf sofort oder 1 . Juli ge¬
sucht. Redtenbachcrstr.21 pt .B21888

Junges , fleißiges Mädchen in
kl . Familie aut 1 . Juli gesucht .
B21949.2.2 Lesstngstr. 1» . IV.

Ueber lOO iW. Verdienst
wöchentlich, auch im Nebenerwerb, können Reisend«. Agenten durch
Vertrieb neuester Dauerwäsche u . Neuheiten in Herren - Artikeln finden.
Meid , an R . Breuer & Co ., Gleiwitz 90 , Oberwallftr . 40. 4318a

Ern 14—15jähr . Rädchen
wird tagsüber zur Mithilfe im
Haushalt sofort gesucht . B22060

Näh . Amalienstr . 34 , 2 . St .
OrtttffPAH gewandte , ebrl . gesucht
LllUsssUlUauf 1 . Juli für Mittags »
stunden. Roonftr . 18, I. 3322095

Fleißige und saubere

Arbeiterin
für Spulerei findet dauernde Be¬
schäftigung bei 10770

Fr . Betsch ,
Militärposamentenfabrik ,

Molttestr . 81 ,

ZUM
im Alter von 14— 16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 9036*
F. Wolf! & Sohn ,

G. m. b. H .,
Durlacher Allee 31,33 .

Schneiderin
ts

findet selbständige Stellung , wenn
gewünscht, mit Kost und Logis.

Schillerstr . 33 , Querbau Part .

8te » m - 668uc>ie .
Kochbauwerkm .,

zwei S . Hochschule, s. v . 1 . VHI. bis
15. X . Ferienstellung , gleichv . wo .
Gefl . Off . unt . Nr . 3)22068 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .1
Junger , znverl . Mann ,

verh., Kenntnisse in Buchführung ,
Stenographie , Maschinenschreiben,
sucht per sofort od . später passende,
dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B21982 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .1

Ein braver , gut erzogen . , 15 I .
alter Junge mtt gut . Schulbildung

sucht Stellung
auf einem Bnrea «.

Adresse : Wendelin Erhard in
Hügelsheim (A . Rastatt ). B„«»

Ein tüchtiger Maschinist
wÄch . mit Dampfmaschinen , elettr .
Anlagen und Lindes Eismaschinen
vertr . ist , sowie alle Repar . selbst
ausführt , sucht dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B22084 an
die Exped. der „ Bad . Presse "

. 2.1
Für jungen Mann^ mit Einj .»

Freiw .Deügnis , 17 Jahre alt , wird

Lehrskelle
auf taufm . Bureau eines größeren
Fabrikbetriebes gesucht. Offerten
unter Nr . 4755a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten ._ 3 .3

Modes .
Tüchtige 1. Arbeiterin sucht

Stellung auf 1 . August.
Gefl . Offerten unt . B22026 an

die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Haushälterin
sehr tücht. u . spars . , mit 5jähr . gut .
Zeugn ., w . gut kocht , sucht Stelle
o . 1 . Juli b . best , älter . Herrn .

Offert , u . E . G . 100 postlaa .
» 21336Homburg v. d . H.

Vermietungen .
Gaggena «. B21192.6.3

In bester Lage ein neu erbauter
Laden mit Wohnung auf 1 . Ott .
billia zu vermiet , bei Adolf Fritz .

Gegenüber d .Hauptbahnhof ,
30 Kriegstr. 30

2 Zimmer
als Büro zu vermieten . 9773*

Näheres im Laden .

3 Zimmerwohnung
Nokkstraße 3 ist auf 1 . Juli die

Hochparterrewohnung von 5 Zim¬
mern . Bad , Küche, großem Vor¬
platz , Terrasse. 2 Keller, Mädchen¬
zimmer , Speicherkammer, Gärt¬
chenanteil usw . zu vermieten .

Näheres Klauprechtstratze 9, 1L .- - - - — 9737

Werkstülte u. Magazin
zu vermieten . Näh . bei B . Wirth .
Gartenstr . 10 im Seitenb . B21602

Grotze Stallung
auf 1 . Juli zu vermieten » sehr ge,
eignet für Lagerplatz , auch kann ffe
als Werkstatt benützt werden , große
Räumlichkeiten vorhanden . Zu erfr .
Durlacherallee 45 , Bäckerei .

8 UNMlWhMIIg.
Amalienstraße 42 (Neubau ) , 4 .

u . 5. Stock ist per 1 . Ott . schöne
Herrschaftswohnuna von zus. 8
Zimmern , reicht. Zubeh . zu verm.
(Elettr . Licht , Warmwasserheizung
usw .i . Näh . Klauprechtstr . 9, II .
Telefon 1815 u . 3252 » 10751 *

Für Dentisten !
6 Zimmerwohnung in Ver

kehrslagc Karlsruhes , worin seit
Jahren gutgehende Zahnpraxis be
steht, wird auf 1 . Ott . frei .

Offerten unter Nr . » 22057 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Z« vermieten !
Wegen Weqzua sind der 1 . . 2.

u . 3. Stock, bestehend aus ie 5
Zimmern. Mansarde. Küche und
Keller s2 . Stock mit Balkons auf
1 . Oktober im Hause RLppnrrer-
strafie 29. billia zu verm. 10583

Näheres bei I . Madlener . Ver¬
walter

Äarlslratze 88 , paff.
ist eine schöne große Wohnung v .
4 Zimmern . Bad , Veranda , Man¬
sarde. Anteil an der Waschküche,
Trockenspeicher und Keller , aus
1 . Okt. zu verm . Zu erfr . (gp *»-»-»
Klauprechtstr . 11 » Blechnerin. Barth.

4 Zimecmhmgeii,
Der Neuzeit entsprechend ausge-
tattet mit reich! . Zubehör im
Neubau Boeckhstraße 23 (Südwest¬
stadt) auf 1 . Okt. zu verm. 10618

Schöne Wohnung
4 Zimmer , Badez., Küche rc ., ein¬
zige Wohnung in modern . Seiten¬
bau , an ruhige Leute per sofort od.
später zu vermieten . Näh. Stein -
straße 23 , Druckereikontor. 10449*

Gluckste. 1« . 2. St . . Mühl¬
burg , schöne^ Drei -Zimmer¬
wohnung mit Erker , Loggien,
Bad , Speisekammer, großer
Küche , Veranda , gr . Mansarde ,
mit allem Zubehör, wegen
Versetzung auf 1. Okt. zu
vermieten . 10006*

Näheres parterre .

Huroenilr. 17, keilmdm,
sind 2 Zimmer mit Küche sofort zu
vermieten . B21684 .3.3

Wilhelmskratze 13,
Seitenbau , 4. Stock , ist eine schöne
Wohnung , besteh, aus 2 Zimmern
und Küche per sofort oder 1 . Juli
billig zu vermieten . 10191*

Billing & Zoller , A.-G .,
Zeppelinstraße 1.

Ein Zimmer,
Kammer , gr . Wandschränke i . Gang,
part .» Vordh., auch als Büro , zu
vermieten . 10450*
Steinstr . 23 , im Druckereikontor.
Belfortstraße 7 ist eine sehr schöne
5 Zimmerwohnung mit Balkon u.
Veranda , 2 Treppen hoch , auf 1 .
Juli zu vermieten. Näheres bei
ke. Frei , Vorholzstr. 38. 9776

Bernhardstraße 4 ist eine Wohnung
von 3 Zimmer u . Zugeh. auf

1 . Oktober zu vermieten. B22077
Näb. daselbst im Laden.

Lachnerstraße 19 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung mit Balkon u.
Veranda per 1 . Okt . zu vermiet.
» 21936 Näheres parterre .

Lessingstraße 41 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Mansarde
Slnteil der Waschküche u . Trocken¬
speicher zu vermieten . B22101

Zu ertragen daselbst 2. Stock.
Lndwig-Wilhelmstratze 3 , 2. Stock,
ist eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Okt. zu verm.
Näh. daselbst 4. St . . Iks. B22107

Philippstrntze 5. IV . , eine 1 Zim¬
merwohnung , Küche, Keller, an
einzelne Person sofort od. später
zu verm . Näh. Part . B22061

Rheinstr . 34, II . , elegante große
2 Zimmerwohnung mit Maus. u.
reicht . Zubehör ohne Visavis an
ruhige Leute auf 1 Oktober zu
vermieten . » 21755

R intheimerstratze Nr . 32 ist eine
Wohnung im 3 . Stock , 4 Zimmer ,
Bad und Zubehör, ohne vis-ä-vis,
zum Preis von 650 Mk . per 1 .
Oktober zu vermieten. Zu erfr .
im 1 . Stock . » 21917

Schüyenstratze 62 ist auf 1 . Juli
ein Zimmer , Küche , sowie die
Parterre - Wohnung von 3— 4
Zimmer auf I . Oktbr. zu vermieten.
Näh . Kaiserstr . 32 . 3. St . B« '°«2.l

Stefanienstraße 23 ,st der II . St .
von 7 Zimmern , Küche u . Zubeh.
sof . oder später zu vermieten.
Einzusehen vormittags . Näheres
im I . Stock . B18630

Wilhelmstraße 56 ist auf 1 . Juli
od . später eine Zweizimmerwoh¬
nung an kl . ruh . Familie im
Seitenbau zu vermieten. Näh .
das. Vorderb. II . St . , l . B21556

Wilhelmstr . 62 tst im 4. Stock eine
freundliche 3 Zimmerwohnnng
mit Zubehör auf 1 . Oktober an
ruhige Familie zu vermieten . Zu
erfr . 3. Stock rechts . 10662.3 .2

Winterstrntze 40 4 Zimm . , 1 M ..
8 . Stock , auf 1 . Okt . zu vermiet.
B21937 Näheres daselbst .

Keiertheim!
Bulacherstr. 5 sind 2 Helle Wohn¬

ungen ( 1 part .) mit Zubehör auf
1 . August zu vermieten. » 21964

Beiertheim . 3 Zimmerwohnung
mit Zub . u . Gartenanteil auf 1 .
Juli oder spät, zu verm . B22100

Näh. Gcbhardstraße 62, pari .
Rüppurr , Löwenstraße 4 ist eine

schöne Dreizimmerwohnung zu
vermieten auf 1 . August oder
( Väter . B21877

Rüppurr . Löwenstr . 26 ist große
3 Zimmerwohnung mit großem
Mansardenzimmer , Gartenanteil
auf 1. Okt. zu verm. Näheres bei

Klink. Seitenbau . « 22076

3 ZimelM-MW,
schöne, geräumige, mit Badezimm.,
Loggia rc ., per 1 . Oktober in meinem
Hause in Grünwinkel zu vermiet.

Anfragen B22055 .2. 1
Durmersdeimerstraß « 19, 2 . St .

Ettlingen.
Villa Schneider,

Sedanstraße 31 ,
geräumige 4 Zimmer -Wohnung
nn 2. Stock mit Zubehör u. Garten
sofort oder später zu vermiete «.

Hermann Sehneider ,
4697a Oberpostassistent a. D.

Heim .
. Einsamer geb . Herr oder Dame

find , schönes , dauerndes Heim in
Baden-Baden . Beste Verpflegung .
Ia . Res . Offerten unt . » 20625 an
die Exped . der „Bad . Preffe " . 3.8

Am Kaiserplatz gut möbl. Wohn-
u . Schlafzimmer mit sep. Eing .
an nur besseren Herrn auf 1 . Aug.
zu verm. Zu erfr . u. Nr . B22049
in der Exped. der „Bad . Presse " .

Freundlich möbliertes Zimmer
mit Gas an nur soliden Herrn zu
zu vermieten . B24811.2.2

Näheres Amalienstraße 5, 2. St .
In gutem Hause ist gut möbl.

Zimmer gleich oder per 1. Juli mit
oder ohne Pension zu vermieten .

Näh. Markgrafenstraße Nr . 26.
3 . Stock , rechts. B22093

Gut möbl. Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten . B22091

Friedrichsplatz 3» 1 Trepp «.
Einfach möbl. Mansardenzimmer

ist sofort an solid. Arbeiter zu ver¬
mieten. » 22080

Waldstraße 54, 2 . Stock .
Ablerstraße 3IV ist ein schön

möbliertes Mansardenzimmer so¬
fort zu vermieten . .3322089

Ädlerßttatze36 » 2 kreppen, ist gut
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit GaSbel., an 1 oder 2 Herren
oder Damen , mit oder ohne Pens .
auf 1 . Juli zu verm . B21916.3 .2

Amalienstraße 24, Part . , ist rn
best. , kinderl . Haushalt nett mob-
liertes Zimmer mit Gaslicht und
Badebenütz . per 1 . Juli zu ver.
mieten._ » 21939

Amalienstraße 53, pari . , ist ein
gut möbl. Zimmer per L Jul ,
zu vermieten . B21736

Amalienstraße 81, V . Stock , Kar
serplatz , ist ein schönes , einfach
möbl . Zimmer cm einen anständ .
Herrn bill . z . verm . B21813

Drgenfeldstratze 1. IV . St . , r . ist
ein gut möbl. Zimmer an Frl .
sofort billia zu

'
verm . B21894

DouglaSstr. 11, 3 Trpp . rechts, der
Hauptpost schräg gegenüber . . ist e,n
freundl ., gesundes , möbl. Zimmer
in ruh . Hause b. Beamten - Witwe
billia zu vermieten . B21866.3.2

Gartenstr . 69, III . St . , ist em gut
möbl . Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B21558

Hans Thomastratze 9. II . . Eing .
Stefanienstr .. ist ein gut mobl .
Zimmer an sol. Herrn zu ver¬
mieten. B21731

Kaiserstratze 57. II . , ist gut möbl .
Zimmer sofort zu verm . B22065

Karlfrirdrichstraße 1, IV . St . , Iks.,
ist gut möbl. Zimmer an Herrn
oder Fräulein auf 1 . Juli zu
vermieten . _ » 21862

Köraerstraße 24, III . , Iks . . „ t ein
schön möbl. Zimmer mit besond.
Eingang billia zu verm . B22056

Kronenstraße 12/14 , Schlotzseite.
ist ein gut möbl. Zimmer m,t
sep . Eingang auf 1 . Juli zu verm .

B22096 Näheres 3 Treppen hoch.
Kronensttatze Rr . 44 , 2 . Stock , Iks . .

ist ein schönes , großes Zimmer ,
separat , an Herrn oder Fraulein
auf 1 . Juli zu vermieten . B22098

Leopoldstraße 8S , eine Treppe.
ist gut möbliertes Zimmer , ohne
vis -4-vis, mit Schreibtisch, per 1 .
Juli zu vermieten . B21863

Schützcnstratze Ü3, 3 . St ., in nächster
Nahe des Stadtgartens , ist nett
möbliertes Zimmer , mit od. ohne
Pension , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. B21704 .4.3

Sophienstr . 41, 3. St ., sind 2 gut
möbl. Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten , ebenso ein eins . mobl . Zim -
mer für 1 oder 2 Herren .

Sofienstraße 122 , 4 Tr ., ist ein gut
möbl . Zimmer , schöne freie Aus¬
sicht , mit oder ohne Klavierbenütz .
zu vermieten . _ » 22064

Steinstr . Rr . 9II , ist auf 1. Juli
eine möbl. Mansarde zu verm .

Uhlandstraße3S » 3 . St ., neben der
Sophienstr . , ist ein gutmobl . Zim¬
mer auf sofort oder später zu ver¬
mieten. B2I836

Winterftr . 44a , 5. Stock, ist ein
schönes, gut möbliert . Zimmer an
Herrn od. Fräulein sofort zu ver¬
bieten . » 21867,2.2

Miet- Gesuche .
Wohnung

von 5—6 Zimmer mit oder ohne
Bad im westl . od. südwestl. Stadt¬
teil , II . od . III . Stock , auf 1 .Okt.
oder früher gesucht . Adressen u.
Nr . B21883 an die Erpeditron d.
„Bad. Preffe " erbeten .

Gesuchl
von einer Beamtenfamilie auf
1 . Oktober d . I . eine geräumige ,
neuzeitlich eingerichtete , Hochpart,
gelegene , 4 Zimmer -Wohnung m.
Bad, zw . Schiller - u . Norkstratze.-

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 10773 an die Expedition der
„Bad. Preffe " erbeten .

Kleine Beamtensamilie
sucht auf 1 . Oktober eine 3 - oder
4 Zimmerwohnnng zu mieten .
Südwestftadt bevorzugt . Oss, an
Herrn Weber » z. Bratwnrftglöcklr ,
Adlerstraße richten. » 21963.2 .2

Kl . Familie ( 1 Kind ) sucht per
1 . Okt . eine schone freundl . Drei¬
zimmerwohnung im Zentrum der
Stadt . Kreuzstr . od . Zirkel be¬
vorzugt. Off . u. Nr . B21852 an
d -e Exped . der „Bad . Pro ' ' ' erb .

Nnmöbl . Zimmer per 1 . Juli ge¬
sucht. Off. R . B., bahnpostlagernd
Karlsruhe . » 22078

Gesucht von Herrn ein leeres
oder möbliertes Jtf Zimmer

ruhiger »
fferten

_ _ .. . . Expe *-
der „ Badischen Presse" erbeten.
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Tafelwasser :

Gesundheits -
u . Heilwasser :

Idealgetränk :

Unübertroffen an Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit . Vollständig
enteisnet . Erfrischender Geschmack durch leichten Zusatz eigener
natürlicher Kohlensäure . — Appetitanregend . — Verdauungfördernd
Nach Hunderten von ärztlichen Gutachten besonders heilkräftig
bei Gicht , Diabetes , sowie Nieren - und Blasenleiden und den mit
Säurebildung (Sodbrennen einhergehenden Magen - und Darmkrank¬
heiten u . s . w .

Erfrischend und Beschwerden vorbeugend während der Hochsommer¬
hitze , heilwirkend bei Katarrhen der Atmungsorgane , Influenza .

Broschüre des Geh . San.-Rats Dr . PFEIFFER und Auszug aus ärztlichen Anerkennungen gratis und franko .
Volkstümliche j 20 ganze Flaschen Mark 5 .00

Preise : ( 20 halbe Flaschen Mark 3 .50 "
Flaschenpfand 10 Pfg., welche bei Rückgabe der Flasche erstattet werden. 10703

General - Vertrieb für Karlsruhe und Umgebung :

Rintheimerstr . 10 B. Finkeistein
Eis , Mineralwasser , Apfelwein - Grosskelterei .

Ancb erhältlich in nachstehenden Beschälten :

Telephon 510
und 2875 .

Rhein-Insel Namedy ^ ^ ^ 0 k i. w Aaderoach am Rhein
der mächtigste Geiser der Erde.

Apotheken : Adler-Apotheke, Schützenstr. 21 ; Arker , Dr., Rheinstr . 41 , Berihold-Apotheke , Rintheimerstr. 1 , Friedrichs -Apotheke, Ostendstr . 2, Hilda -Apotheke , Karlstr. 66, Hirsch-Apotheke , Amalienstr. 32, Internationale
Apotheke , Kaiserstr. 80, Kronen-Apotheke, Zähringerstr. 43 , Ludwig Wilhelm -Apotheke , Lessingstr. 4, Marien-Apotheke, Marienstr . 43 , Stadt-Apotheke , Karlstr. 19.

Drogerien und Kolonialwaren : Baum, Wilhelm , Werderstr. 27 , Biihler, Ludwig, Lachnerstr. 14, Bührer , Rob ., Vorholzstr . 39, Dehn Nachfl. J ., Zähringerstr. 56, Deuble, E ., Augartenstr. 34, Erics, Wilhelm ,
Kriegstr. 173 , Fidelitas -Drogerie , Karlstr . 74 , Hoferer , Gustav , Schillerstr . 33, Jacob , Georg, Ludwig Wilhelmstr. 8, Jost Nachfl ., Gebr. , Kronenstr. 28, Käst , Franz, Putlitzstr. 1, Knapp, Hermann, Lessingstr . 6,Kocher, Wilhelm , Roonstr. 31 , Krauss , Karl, Scherrstr. 12, Losch , Karl , Kömerstr. 26 , Menges , Phil ., Durl .-Allee 35, Roth , Karl, Herrenstr. 26, Single , Josef, Philippstr. 14 , Sperling , August, Goethestr . 33,Strauss , Max , Hardstr. 21 , Tscherning , Wilhelm , Amalienstr . 19, Veidt, Gg. , Yorkstr . 29, Walz, Drogerie, Kurvenstr. 17 , Wiessner , Wilhelm , Marienstr . 9, Ullrich, Chr. , Ettlingen .

Hervorragend billiges Angebot !

Panama - Hüte
Schöne Qualitäten . Band nach Wahl .
Preis Mark 3.50 5 .00 6 .50 8 .50.

Herren - Strohhüte
Matelot - und Panama - Formen

zu auffallend billigen Preisen.
Trotz der billig. Preise noch Rabattmarken . 10,J9

Wilhelm Bauer,
Kaiserstrasse 84 Kaiserstrasse 84.

SigdtVieronllbad
Kohlensäurebäder und

elegante 9694

Wannenbäder.
I. . II . und III . Klasse .

Für Herren und Damen geöffnet
von vorm . 7 bis abends 1/29 Uhr
sowie Sonntags 7 bis 12 Uhr .
Samstags 1 Stunde länger
„ Auch über Mittag geöffnet, "

Am 1 . Juli
Gewinnziehung der in der Serie
gezogenen Braunschweigischen

20 -Taler - Lose.
Ä85O Lose . £850 Gewinne .

Hauptgewinne

000 .

Schwemmsteine
h» den Grössen : ca . 25/12/6*/, , 25/12/7*/, , 25/12/9*/, , 25/14/12, $5/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken und Gewölbe ,
schall-, schwamm und feuersicher, in alter, fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nute und Feder, für dünne Wände, 6 , 6 , 7 , », 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmatenai, für Decken , Dächer , Wände, sLaii - , schwamm-
und feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
hioier , Verwaltung»- und Fabrikgebäude, Schulen etc. verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
■- Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen. - :■

Versand ab Urmitz, Nenwled and Karlsruhe Halen.

Friedrich Chr. Kiefer in Karlsruhe i. B„
Schwemmsteinfabrikenin Urmitz und Karlsruhe Hafen . 1709*

(tesellsdiafter und Verkäufer Oes Rhein. Sdnoemmstelnsgndihates .

9000 , 6000 , 2700
tl ' - lnster fiewinn M . S 4 .—.

Das Original -Los Serie 4295 Nr . 18
habe ich für 234 M. zu verkaufen

Carl Heinize
Spezial - Geschäft iür SerieiHoso

Koriin W . '

Warm su empfehlen ift Zuckers
Patent - Medizinal - Seife
gegen unreine Haut , Mitesser,Pickel ,
Knötchen , Pusteln usw . Spezial - Arzt
Dr. W .

" ä St . 50 Pf . (15u|0ig ) und
1 .50 M . (35° |0ig , stärkste Form . Dazu
Zuckooh -Creme (ä 75 Pf . und
2 M . l . In Karlsruhe : bei Wilh .
Tscherning, C. Roth, H . Bieter , W.
Baum , E . Dennia , Gg . Jacob , O.
Mayer , Th . Walz , Otto stischer ,
R . W . Lang, sowie in sämtl . Apothe¬
ken u . Drogerien ; in Mühlburg Max
Strauß ; in Durlach : Ang. Peter .

Spezialhaus feiner Herrenmodeartikel

Josel Goldfarb
Kriegstrasse Nr . 30 , am Hauptbahnhof, Kriegstrasse Nr. 30 .

Komplette Reiseausstattungen
Reiseanzüge , Touristen- u. Strandanzüge.

Wetter - Mäntel , Gummi - Mäntel für Damen und Herren.
Strand* u . Sporthosen aus Leinen, Flanell , weiss und gestreift .
Anzüge aus Lüstre , Leinen , Shantung und Roh - Seide

- ■ — Einzelne Sacco in allen Sommerstoffen . == =
Piyamas und Sport - Hemden aus porösen Stoffen .

Hüte , Mützen , Krawatten , Handschuhe , Stöcke , Schirme .
Anfertigung nach Mass in kürzester Zeit. Pressante Aufträge in 24 Stunden.

Josef Goldfarb ,
^

'
9 Nr. 30.

J
Pianino ,

kreuzsaitig , wenig gebraucht, wird
unt . Garantie sehr billig abgegeben.

%J. KUIIZ , 10307
Karlsruhe . Karl -Friedrichstr . 21 .

Gutes Heit,
poliert , zu perkaufeu und polierte
Kommode . Schillerstr. 50 , Garten¬
haus , Eing . Hoftor . B22052

Laden -Einrichtung
für Kolonialwaren zu kaufen
gesucht. Gefl . Offert , u . Nr . B22050
an die Exped. der ,/Bad . Presse" .
Zerren- und ÄameMrraö
sehr billig zu Perkaufen , jedes für
30 Mk . Schillerstraße 50 , Garten -
baus , Eingang Hoftor . B22051

Kleiner Emailherd u . Zinkbade¬
wanne billig zu Perkauf. B22087

R ü v p u r r , Göhrenstraße 7.

3» ocrlmnfen uk g *
Heizung , ein Sofa , ein Stehpult ,Wringmaschine , all. in sehrgnt . Zust .
Zu ersr . Karlstr . 92 , 4. St . B '**»*»

Größeres Amiarium
angepslanzt und beietzt , billig zu
verkaufen. B22058

L essingstraßc 78 , IV . , rechts.
Kinderwagen

billig zu verkaufen. B22063
Näh. Uhlandstraße 31, part .

Wenig gespielte

Fiim in08
von 10482.3.3

Bliithner ,
Grotrian - Steinweg ,

Steingraeber
sind mit fünfjähriger Garantie

preiswert zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut,
Karlsruhe , ErbprinzenstraBe 4.

Hausaufgaben,
deren Ueberwachung u. Nachhilfe
an Schüler aller Lehranstalten
übernimmt staatl . gepr. Lehrer .
Beste Erfolge . Anmeld, an Strauß ,
Kronenstraße 15. lll . B22064

Perfekte Schneiderin
fertigt sämtliche Garderobestücke
vom einfachsten bis feinsten Genre
billig an . Garantiert solide Arbeit.
Beste Empfehlungen .

Offerten unter Nr . B22102an die
Erved . der „Bad . SBreffe " erb.

Eine gebrauchte, gut erhaltene
größere 4787a.2 .2

Obsk-Mahlmühle
sowie eine Trotte zucht zu kaufen.

Karl Bender jr .
in Ober -Staufenberg b . Gernsbach,Telephon Gernsbach Nr . 63.

Wegen Umzug grosse Rabatt- Tage.
Auf alle hier aufgeführten Gegenstände gewähre ich bei sofortiger Kasse
lO ’/o Rabatt bis 4 . Juli ; von da ab verlege ich mein Geschäft

in mein eigen erworbenes Haus Steinstraße G .
16 moderne Schlafzimmer in Eichen , Rüstern , hell Nußbaum u . Mahagoni .
6 compl . Speisezimmer , eichen gewichst.
6 einzelne Buffet , Eichen und Nußbaum .
3 Herrenzimmer , eichen gewichst.

Verschiedene Bücher - , Spiegel - u . Kleiderschränke , Schreibtische , 42 Bettstellen ,verschiedene Sorten, eis . Kinderbettstellen, Waschkommode u . Nachttische , Bett¬
röste , Matratzen , Bettfedern , Barchente , alle Sorten Tische , 10 Vertiko , 18 Diwan
und Ottomanen , Diwanumbau , Trumeaux , Kleinmöbel , Nähtische , Spiegel und
Bilder , Flurständer , Vorhänge , Küchenschränke , compl . moderne Küchen, Stühle

und Schreibstühle etc . 9944
PntilA . . . Kaiserstraße 19 .

Vom 4 . Juli ab Steinstraße 6 .
Gekaufte Sachen werden bis zum Bedarf in separatem Magazin kostenlos aufbewahrt.
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